
Ganz fairzaubert –  
10 Jahre Fairtrade-Gemeinde
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Liebe Bürgerinnen,  
liebe Bürger,
vor über zehn Jahren hat die Gemeindeverwaltung den Entschluss 
gefasst, fair gehandelte Produkte zu kaufen. Fairer Handel 
bedeutet, dass Produzenten, zumeist in Ländern des Globalen 
Südens, für ihre Waren einen gerechten Preis erhalten. Dadurch verbessert sich das 
Leben der Beschäftigten, die auf Plantagen oder in Fabriken arbeiten, und das ihrer 
Familien erheblich. Gleichzeitig werden menschenwürdige Arbeitsbedingungen und 
Umweltstandards eingehalten.

Fairer Kaffee, Tee und Orangensaft bildeten den Anfang im Rathaus. Doch das Thema 
Fairtrade sollte in Zukunft ganzheitlich angegangen und auf breitere Beine gestellt 
werden. So lag es nahe, den Titel „Fairtrade-Gemeinde“ anzustreben. Der Gemeinderat 
bekräftigte das Vorhaben einstimmig.

Der positive Beschluss war die Grundlage, daneben galt es eine Reihe weiterer Kriterien 
zu erfüllen. Dies gelang mit Erfolg! Im Oktober 2012 verlieh uns Transfair e.V. den Titel 
und seitdem dürfen wir uns ununterbrochen Fairtrade-Gemeinde nennen.

Beschränkte sich Fairtrade anfänglich auf den Kauf von fair gehandelten Getränken, so 
ist das Thema heute unweigerlich in der Mitte der Gemeinde angekommen. Vor allem 
dem Engagement unserer Fairtrade-Beauftragten Ute Cox ist es zu verdanken, dass das 
Thema Fairtrade in Neubiberg Aufmerksamkeit erfährt.

Darüber hinaus ist ein Netzwerk an Unterstützenden des Fairen Handels entstanden: 
Kirchen, Schulen, Gastronomie und Einzelhandel tragen dazu bei, die Kriterien für den 
Titelerhalt immer wieder zu erfüllen. Dank der Mitwirkung aller können wir der 
Titelerneuerung im Oktober positiv entgegenblicken. Es zeigt sich, dass auch wir als 
Einzelpersonen auf lokaler Ebene Einfluss haben, indem wir bewusst zu Produkten mit 
Fairtrade-Siegel greifen. Dadurch leisten wir einen Beitrag für eine gerechtere und 
gleichberechtigtere Welt.

Ihr 

Thomas Pardeller 
Erster Bürgermeister

EDITORIAL
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WEIN-MUSKETIER • Jorge Martinez & Team

Eulenspiegelstr. 86 • 81739 München-Waldperlach
Tel.: 089-686280
www.weinmusketier-muenchen-waldperlach.de

Bei Wein aus einem Weinschlauch rümpft schon lange niemand mehr die Nase, denn ein BiB (Bag in Box) hat viele Vorteile: Er
ist praktisch und unkompliziert in der Handhabung, sicher bei Transport und Aufbewahrung, und der Wein kann nach dem
Anbruch glasweise bis zu sechs Wochen ohne Qualitätsverlust gezapft werden.
Dass die Verpackung gegenüber Glasflaschen auch noch nachhaltiger ist, verblüfft zunächst. Aber sowohl bei der Herstellung
als auch beim Recycling hat ein BiB eine besere Energiebilanz als eine Glasflasche. Und beim Transport wird durch geringeres
Gewicht und weniger Platzbedarf rund 55 % CO2 eingespart.
Unsere Weine im BiB überzeugen im Geschmack und begeistern durch günstige Preise.

Umweltfreundlich, nachhaltig und praktisch

3 Liter Tempranillo € 17,50 (€ 5,83/L)3 Liter Pinot Grigio € 19,95 (€ 6,65/L) 3 Liter Primitivo € 19,95 (€ 6,65/L) 3 Liter Monastrell € 16,50 (€ 5,50/L)

ES-ECO-024-MUES-ECO-020-CV

3 Liter Pecorino € 19,95 (€ 6,65/L)3 Liter Barbera € 24,95 (€ 8,32/L) 5 Liter Provence Rosé € 31,-(€ 6,20/L) 5 Liter Merlot € 22,00 (€ 4,40/L)

IT-BIO-006

GEÖFFNET:
Mo-Do 15-19 Uhr • Fr 13-19 Uhr
Sa 10-16 Uhr

Kundenparkplätze vorhanden !
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 BILDUNG UND UMWELT

6  Neubiberg setzt sich für 
eine gerechte Welt ein 
Im Oktober 2012 erhielt 
Neubiberg als erste Kommu-
ne des Landkreises München 
die Auszeichnung Fairtrade-
Gemeinde.

13  „Nachhaltigkeit und Fairer 
Handel gehören zusammen“ 
Ute Cox, Fairtrade-Beauftrag-
te der Gemeinde, verleiht 
dem Thema Fairtrade Auf-
merksamkeit in Neubiberg.

14  Neubiberg! Handelt! Fair! 
Die Gemeinde beteiligt sich 
vom 19. bis 30. September 
an der bundesweiten „Fairen 
Woche“.

18  Nachhaltige Lektüre 
Vier Neubibergerinnen 
verraten, welches Buch zum 
Thema „Nachhaltig leben“ 
auf keiner Leseliste fehlen 
darf.

20  Ein Hauch von  
„Indian Summer“ 
Im Herbst fällt der ursprüng-
lich aus Nordamerika 
kommende Amberbaum mit 
prachtvoll gefärbten Blättern 
auf.

22  Fakultät verleiht Ehren-
doktortitel an Dr. h.c.  
Charlotte Knobloch 
Die Präsidentin der Israeliti-
schen Kultusgemeinde Mün-
chen und Oberbayern erhielt 
den Ehrendoktortitel für ihr 
Engagement zur Stärkung der 
Demokratie.

INHALTSVERZEICHNIS

Ein Manual dokumentiert den 
Bierausschank ab 1875 in 
Unterbiberg.

Seit zehn Jahren trägt 
Neubiberg den Titel 
„Fairtrade-Gemeinde“.

Am 9. August erfolgte der 
Spatenstich für das neue 
Rathaus.

28
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  GEMEINDELEBEN UND  
WIRTSCHAFT

26  Kaleidoskop der Ideen 
Das neue Kulturprogramm 
präsentiert Termine der  
hiesigen Vereine und 
Organisationen sowie der 
Gemeinde.

28  Bierausschank in  
Unterbiberg 
Eine erste Wirtschaft in 
Unterbiberg ist auf 1809 
datiert. Ein Manual dokumen-
tiert den Ausschank ab 1875.

 VERWALTUNG UND POLITIK

36  Was Neubiberg bewegt 
Im Herbst 2021 ist Neubi-
berg mit der democy-App an 
den Start gegangen. Nun wer-
den die Thesen ausgewertet.

41  Telekom baut  
Glasfasernetz aus 
Die Telekom AG übernimmt 
den flächendeckenden Glas-
faserausbau in Neubiberg. 
Die Kosten trägt das Unter-
nehmen selbst.

42  Der Grundstein für die 
Zukunft ist gelegt 
Im August erfolgte der 
symbolische Spatenstich für 
das neue Rathaus. Dieser 
markiert den Baubeginn.

 KIRCHE UND SOZIALES

50   Ökumene läuft! 
Nach zweijähriger, corona-
bedingter Pause findet 
am 8. Oktober wieder die 
Laufveranstaltung „Ökumene 
läuft“ statt.

 RUBRIKEN UND SERVICE

54 Termine

56  Telefonverzeichnis

58  Impressum

ERGO/DKV Geschäftsstelle 
Finanzierungsberatung 
Thomas Bräuer

Die letzten Wochen haben gezeigt: Die Inflation zieht an und die 
Zinsen für Finanzierungen sind bereits deutlich gestiegen.  

Viele Experten prognostizieren weiter steigende Bauzinsen! 
Entscheiden Sie sich jetzt für Zins-Sicherheit. Sichern Sie sich noch 
schnell die günstigen Zinsen für Ihre Anschlussfinanzierung oder 
für weitere Vorhaben.  

Bei uns bekommen Sie ein passendes Angebot - für den kurz-, mittel- 
oder langfristigen Bedarf:  

• Sie haben Ihre Traumimmobilie bereits gefunden? Ihre 
Zinsbindung läuft demnächst aus? Wir suchen für Sie die beste 
Finanzierung aus allen Angeboten der ERGO und Wüstenrot 
sowie rund 400 weiteren Finanzierungspartnern. 

• Ihre Zinsbindung läuft in 1 bis 5 Jahren aus? Wir bieten das 
passende Forward-Darlehen. 

• Sie planen mittelfristig eine neue Maßnahme oder Ihre 
Zinsbindung läuft in mehr als 5 Jahren aus? Dann führt an 
Wüstenrot Bausparen kein Weg vorbei.  

Warten Sie nicht länger! Gehen Sie auf Nummer sicher und profitieren 
Sie noch jetzt von den niedrigen Zinsen! Am besten Sie rufen mich 
zur persönlichen Terminvereinbarung gleich an. Es lohnt sich! 

Dipl.-Betriebswirt (BA) 
Hauptstr. 26a - 85579 Neubiberg 
Tel 089 96033033 
th.braeuer@ergo.de 
www.th-braeuer-dkv.ergo.de 

Die Zinswende ist da:  
Jetzt noch schnell die niedrigen Zinsen 
sichern! 
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Ziel: Erste Fairtrade-Gemeinde im Land-
kreis München – Antrag gestellt
Das Ziel ist gesteckt: Die Gemeinde Neubi-
berg möchte die erste Fairtrade-Gemeinde 
im Landkreis München werden. Der Titel soll-
te nicht bloß eine öffentlichkeitswirksame 
Auszeichnung bleiben, vielmehr ging und 
geht es darum, überall in der Gemeinde das 
Bewusstsein für fairen Handel zu wecken und 
zu stärken. Initiiert wird das Streben Neubi-
bergs zur Fairtrade-Gemeinde von Norbert 
Büker, dem Vorsitzenden der Kolpingsfamilie 
Neubiberg.

Der Gemeinderat unterstützt das Vorha-
ben und ebnet mit einem positiven und ein-
stimmigen Ratsbeschluss im Februar 2012 
den Weg dorthin.

Für den Titel Fairtrade-Gemeinde gilt es 
für Neubiberg die fünf Kriterien zu erfüllen:
 
1.  Ein positiver Beschluss im Gemeinderat, 

eine Fairtrade-Gemeinde werden zu 
wollen.

hinweg sollen weitere fair gehandelte Pro-
dukte wie Tee und Säfte im Rathaus folgen.

Auch bei Präsenten achtet die Verwaltung 
darauf, dass fair gehandelte Waren und bio-
logisch und regional Erzeugtes in den 
Geschenkkörben landet. Bei Aktionen wie 
zum Weltfrauentag verschenkt die Gemeinde 
Fairtrade-Rosen.

„Anstoß“ am 20. Oktober 2012
Neubiberg wird am 20. Oktober 2012 offizi-
ell Fairtrade-Gemeinde, die erste im ganzen 
Landkreis München. Transfair e.V. überreicht 
dem damaligen Ersten Bürgermeister Günter 
Heyland die Urkunde. Neubiberg darf den 
Titel Fairtrade-Gemeinde zwei Jahre lang 
führen. Danach wird erneut geprüft, ob die 
vorgegebenen Kriterien weiter erfüllt wer-
den. 

Die offizielle Titelverleihung Fairtrade-
Gemeinde Neubiberg wird mit einem Fuß-

10 Jahre Fairtrade-Gemeinde Neubiberg

Neubiberg setzt sich für eine gerechte Welt ein
Im Oktober 2012 erhielt Neubiberg als erste Kommune des Landkreises 
München die Auszeichnung Fairtrade-Gemeinde. Seitdem hat sich ein Netz 
an Mitwirkenden gebildet. Der Fairtrade-Gedanke geht langsam ins 
Bewusstsein über. Wir halten die wichtigen Meilensteine fest.

2.  Die Bildung einer lokalen Steuerungs-
gruppe, die Aktivitäten vor Ort koordiniert.

3.  Eine vorgegebene Anzahl an Geschäften 
und Lokalen muss Produkte aus fairem 
Handel anbieten.

4.  Jeweils eine Schule, ein Verein und eine 
Kirche muss gewonnen werden, die 
Fairtrade-Produkte verwenden und 
Veranstaltungen zum Thema „Fairer 
Handel“ durchführen.

5.  Die lokale Presse soll über Aktivitäten auf 
dem Weg zur Fairtrade-Gemeinde 
berichten.

Neubibergs Motto:  
bio-fair-regional
Die Gemeinde gibt sich für die-
ses Projekt das Motto „bio-fair-

regional“. Neubiberg beginnt zusammen mit 
anderen Institutionen und Einrichtungen mit 
der Planung verschiedener Aktivitäten, die 
dem selbstgesteckten Slogan gerecht wer-
den. 

So sollen z.B. auf dem Biomarkt im 
Umweltgarten neben biologisch erzeugten 
und regionalen Produkten auch fair gehan-

delte Lebensmittel und Waren angeboten 
werden.

2012 feiert auch der Nachtbiomarkt im 
Umweltgarten seine Premiere. Neben lecke-
ren Köstlichkeiten aus regionaler, ökologi-
scher und fairer Produktion gibt es ein buntes 
Rahmenprogramm aus Musik, Tanz und Gau-
keleien. Vereine und Initiativen können über 
ihre Projekte zum Thema Nachhaltigkeit, 
Umweltschutz und Fairtrade informieren. 
Über die Jahre hinweg hat sich der Nachtbio-
markt zu einer nicht mehr wegzudenkenden 
Institution in der Gemeinde Neubiberg ent-
wickelt.

Verwaltung geht vorbildlich voran
Seit Anfang 2012 kommen die Beschäftigten 
der Gemeindeverwaltung in den Genuss von 
Fairtrade-Kaffee. Über die nächsten Jahre 

7nanu 5/22

Der Nachtbiomarkt vereint gute Unterhaltung 
und Genuss mit Nachhaltigkeit, Umweltschutz 
und Fairtrade.

Seit 2012 genießen Beschäftigte des 
Neubiberger Rathauses Fairtrade-Kaffee.

Die Gemeinde achtet bei Geschenken auf 
deren Herkunft.

Zum Weltfrauentag gibt es nur fair gehandelte 
Rosen.
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ballfest für die ganze Familie im Sportpark 
gefeiert. Der Anstoß erfolgt natürlich mit 
einem fairtrade-zertifizierten Ball. Auch kön-
nen sich Bürgerinnen und Bürger an verschie-
denen Ständen über das Thema Fairtrade 
informieren.

Neubiberg bleibt Fairtrade-Gemeinde
In der Folgezeit erfüllt Neubiberg die von 
Transfair definierten Kriterien einer Fairtrade-
Gemeinde. Neubiberg darf den Titel weiter-
hin tragen.

Auch erhält das Thema Fairtrade mehr 
Gewicht: Seit März 2015 ist Ute Cox, Mitar-
beiterin im Kulturamt, Ansprechpartnerin in 
der Gemeinde für das Thema Fairtrade.

Faire Woche(n) in Neubiberg
Anlässlich der bundesweiten „Fairen Woche“ 
im Herbst beteiligt sich die Gemeinde Neubi-
berg ab 2015 mit verschiedenen Veranstal-
tungen und Aktionen. Ziel ist es, sowohl 
Erwachsene als auch Jugendliche und Kinder, 
rund um das Thema Fair Trade, Nachhaltigkeit 
und Biogenuss zu informieren.

Gymnasium Neubiberg Fairtrade-Schule

Neubibergs Schulkinder „fairbessern“ die 
Welt: Sie verkaufen Fairtrade-Orangensaft 
und Fairtrade-Schokolade, auch ein „AK Fair-
trade“ hat sich gegründet, der sich für fairen 
Handel einsetzt. Das Engagement zahlt sich 
aus! Das Gymnasium Neubiberg darf sich 
fortan Fairtrade-Schule nennen.

Fair einkaufen in Neubiberg
Vom Stoffladen über den Juwelier bis hin zu 
Wohnaccessoires – in fast allen Bereichen gibt 
es die Möglichkeit, sich beim Einkauf für bio-
logisch erzeugte, fair gehandelte und regional 
angebaute Produkte zu entscheiden. Ute Cox, 
Fairtrade-Beauftrage der Gemeinde, hat alle 
Geschäfte Neubibergs zusammengetragen, 
die faire Produkte in ihrem Sortiment führen. 
Herausgekommen ist der Neubiberger „Ein-
kaufsführer bio-fair-regional“. Der Einkaufs-
führer ist online unter www.neubiberg.de 
(Stichwort: Fairtrade Gemeinde) abzurufen.

Realschule Neubiberg Fairtrade-Schule
Auch die Realschule Neubiberg darf sich seit 

2019 Fairtrade-Schule nennen. Viele ver-
schiedene Einzelprojekte wie die Behand-
lung relevanter Unterrichtsthemen zu Land-
wirtschaft, Rohstoffgewinnung, Bildung oder 
Gleichberechtigung in Ländern des globalen 
Südens oder die Umstellung des Pausenver-
kaufs führen dazu, dass die Schule die erfor-
derlichen fünf Kriterien für den Titel erfüllt.

Kräfte neu bündeln,  
Mitstreiter*innen finden
Das umweltpolitische Engagement Neubi-
bergs reicht Jahrzehnte zurück. Seit über 30 
Jahren engagiert sich die Gemeinde für 
Umweltbelange und fördert ein nachhaltiges 
Leben mit Rücksicht auf alle anderen Men-
schen und auf die Natur. In den letzten Jahren 
zeigt sich, dass die Themen Fairtrade, Klima- 
und Umweltbildung vielfach ineinandergrei-
fen. Das nimmt die Gemeinde zum Anlass, das 
Engagement für die einzelnen Bereiche in 
einer Ideen- und Aktionsbörse zu bündeln 
und neu zu sortieren. Die gemeindlich initiier-
te Ideenwerkstatt „Neubiberg for Future“ bie-
tet Bürgerinnen und Bürgern eine Plattform, 
um sich zu den Themen Umwelt, Nachhaltig-
keit und Klima auszutauschen, zu informieren 
und einzubringen. Aus der Ideenwerkstatt 
Neubiberg for Future geht u.a. der Arbeits-
kreis Tauschen, Teilen und Fairtrade hervor.

Fairtrade im Bewusstsein
Auch in 2020 erfüllt Neubiberg zum wieder-
holten Male die Kriterien von Transfair e.V. 
Die Titelerneuerung ist eine Bestätigung für 
die nachhaltige Verankerung des Fairtrade-
Gedankens in Neubiberg. Ohne Mitwirkende 

2014 2015 2017–2019 2019 –2020

Günter Heyland (r.), ehemals Erster Bürger-
meister Neubibergs, nimmt zusammen mit 
Norbert Büker, Vorsitzender der Kolpingsfami-
lie, den Titel „Fairtrade-Gemeinde“ entgegen.

Im Rahmen der bundesweiten, jährlich 
stattfindenden Fairen Woche sensibilisiert die 
Gemeinde für fairen Handel.

Neubibergs Gymnasiastinnen und Gymnasi-
asten „fairbessern“ die Welt. Das wird mit dem 
Titel Fairtrade-Schule belohnt.

Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
sind sichtlich stolz auf die Auszeichnung 
Fairtrade-Schule.

Mit einem fairtrade-zertifizierten Ball kickt es 
sich mit einem guten Gewissen obendrein.
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Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

089 - 620 10 50
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“
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Was ist Fairtrade?
Fairtrade verbindet Konsumentinnen und Konsumenten, Unternehmen und Produzenten-
organisationen und verändert Handel(n) durch bessere Preise für Kleinbauernfamilien, 
sowie menschenwürdige Arbeitsbedingungen für Beschäftigte auf Plantagen in Entwick-
lungs- und Schwellenländern.

Fairtrade-Siegel
Das Fairtrade-Siegel steht für fair angebaute und gehandelte Produkte, bei dem alle Zuta-
ten zu 100 Prozent unter Fairtrade-Bedingungen gehandelt sind und physisch rückver-
folgbar sind, wie zum Beispiel bei Kaffee oder Bananen.

Fairtrade-Standard
Produkte, die mit dem Fairtrade-Siegel ausgezeichnet sind, werden nach den internatio-
nalen Standards von Fairtrade International angebaut und gehandelt.

Die Fairtrade-Standards sind das Regelwerk, das Kleinbauernorganisationen, Planta-
gen und Unternehmen entlang der gesamten Wertschöpfungskette einhalten müssen 
und Handel(n) verändert. Sie umfassen soziale, ökologische und ökonomische Kriterien, 
um eine nachhaltige Entwicklung der Produzentenorganisationen in den Entwicklungs- 
und Schwellenländern zu gewährleisten. Die Fairtrade-Standards beziehen sich dabei 
unter anderem auf die Allgemeine Erklärung der Menschenrechte und eine Vielzahl inter-
nationaler Abkommen und bringen diese in die Form konkreter, überprüfbarer Kriterien.

Quelle: https://www.fairtrade-deutschland.de/was-ist-fairtrade/

aus der Zivilgesellschaft, der Politik, aus Kir-
chen, Schulen und der Wirtschaft vor Ort ist 
dieser Erfolg nicht möglich. 

Mittlerweile ist ein Netz an Unterstützen-
den des Fairen Handels entstanden. Kirchen, 
Schulen, Gastronomie und Einzelhandel tra-
gen dazu bei, die Kriterien für den Titelerhalt 
immer wieder zu erfüllen. Auch die Gemein-
deverwaltung arbeitet laufend daran, die 
Fairtrade-Idee weiter umzusetzen.

Gute Nachrichten von Fairtrade Deutschland treffen ein:  
Erneut wird der Titel „Fairtrade-Gemeinde“ an Neubiberg vergeben!

2022
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10 Jahre Fairtrade-Gemeinde Neubiberg

„Nachhaltigkeit und Fairer Handel  
gehören zusammen“
Ute Cox ist seit sieben Jahren Fairtrade-Beauftragte der Gemeinde. Ihrem 
Engagement ist es zu verdanken, dass das Thema Fairtrade in Neubiberg 
Aufmerksamkeit erhält und ins öffentliche Bewusstsein übergeht.

Was war Ihre Motivation, 
sich dem Thema Fairtrade 
in Neubiberg anzunehmen?
Ute Cox: Privat versuche ich 
so gut es geht, einen nach-
haltigen Lebensstil zu füh-
ren. Fairer Handel gehört da 
für mich dazu. Als mir die 
Aufgabe als Fairtrade-Beauf-
tragte angeboten wurde, 
habe ich diese gerne ange-
nommen. Ich kann meine 
persönliche Überzeugung 
nun auch an meinen Arbeits-
platz umsetzen. 

Was tut sich aktuell im Hin-
blick auf Fairtrade in Neubiberg?
Aktuell ist es besonders erfreulich, dass die 
Schulen in Neubiberg sehr aktiv beim Thema 
Fairtrade sind. Nach dem Gymnasium und der 
Realschule, die den Titel „Fairtrade-School“ 
schon einige Jahre tragen dürfen, macht sich 
nun auch die EmiLe Montessori Schule auf 
den Weg, Fairtrade-Schule zu werden. Ein 
Häuschen für einen „Fair-o-mat“, ein fairer 
Snackautomat, wurde mit Unterstützung der 
Gemeinde bereits aufgestellt, im Herbst soll 
das Projekt abgeschlossen werden. 

Ich freue mich auch, dass Neubiberg „Fair-
trade-Gemeinde“ bleiben kann. Die Urkunde 
für weitere zwei Jahre „Fairtrade-Gemeinde“ 
habe ich kürzlich von Fairtrade Deutschland 
übersandt bekommen.

Welche Projekte möchten Sie in der nächsten 
Zeit angehen?
Nach den Jahren mit Corona möchte ich die 
Aktiven im Bereich Fairtrade wieder gut mitei-

nander vernetzen. Aber auch 
innerhalb der Verwaltung 
gibt es noch einige Bereiche, 
in denen „bio-fair-regional“ 
die bessere Alternative wäre. 
Daran möchte ich arbeiten.

Die Gemeinde Neubiberg 
soll laut Gemeinderatsbe-
schluss in 2030 klimaneutral 
sein. Wo wird sie in 2030 in 
Bezug auf Fairtrade stehen? 
Ich würde mir wünschen, 
dass es in Zukunft selbst-
verständlich sein wird, Ent-
scheidungen auch anhand 
der Kriterien der Nachhal-

tigkeit und der Fairness zu treffen. Ich hoffe, 
dass das in Neubiberg gelingt.

Wie können wir im Alltag einen Beitrag zu 
Fairtrade leisten?
Bei jedem Einkauf können wir Einfluss neh-
men, wen wir mit unserem Geld unterstützen 
wollen. In Neubiberg gibt es viele Händler, 
die faire Produkte im Angebot haben. Die 
Klassiker sind Kaffee, Schokolade oder Oran-
gensaft. Wenn wir unsere Einkaufsgewohn-
heiten etwas ändern, wäre das ein guter 
Anfang, dass die Bedingungen auf unserer 
Welt für alle gerechter werden.

Seit wann sind Sie Fairtrade-Beauftragte der 
Gemeinde?
Seit sieben Jahren. Und das sehr gerne. Die 
Persönlichkeiten, die ich durch meine Aufga-
be kennenlerne sind inspirierend und inter-
essant. Sie helfen auch in Phasen, in denen 
ein langer Atem notwendig ist.

Ute Cox freut sichüber die 
Auszeichnung „Fairtrade-
Gemeinde“.
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Riesenauswahl rund ums Holz

Holzfachmarkt
● Böden   Landhausdielen, Schiffsböden, Stabparkett, 

               Massivholzdielen, Laminat uvm.
● Holz im Garten    ● Sauna & Infrarotkabinen 
● Wand & Decke    ● Zubehör

Holzveredelung
● Maßzuschnitt & Kommissionierung  
● Produktion    ● Sonderanfertigung    
● Weiterverarbeitung

Bösmeier-Holz GmbH
Glonner Str. 1 · 85658 Egmating · Tel. 08095/ 356
www.boesmeier-holz.com

Ständige Ausstellung und Beratung
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr und 13 - 17 Uhr
Samstag 8 - 12 Uhr

Neubiberg, Prof.-Messerschmitt-Straße 1, nahe S-Bahnhof, Parkplätze im Hof.  
Mo bis Do 9 - 16 Uhr und jederzeit nach Vereinbarung. Rufen Sie uns an! 

Besuchen Sie unsere Manufaktur und 400 m² große Ausstellung  
mit vielen Bildern und Rahmen. Wir beraten Sie persönlich!

www.digiposter.de 089/608 70 300

15 € Gutschein
für eine Einrahmung beim 
Kauf eines Bilderrahmens

Vom Handy-
Foto zum 
Panoramabild 
an der Wand
Wir machen etwas 
aus Ihren Fotos!  

 D
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fotos . kunst . rahmen

Susanne und  
Ewald Dotzauer

Wir  liefern Ihre Bilder persönlich aus!
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Veranstaltungsprogramm „10 Jahre Fairtrade-Gemeinde Neubiberg“

Neubiberg! Handelt! Fair!
Die Gemeinde beteiligt sich vom 19. bis 30. September an der bundesweiten 
„Fairen Woche“. Im Fokus: Menschenwürdige Arbeitsbedingungen und 
nachhaltiges Wirtschaften in der Textilindustrie.

Als Konsumierende treffen wir fast 
jeden Tag Kaufentscheidungen. Dabei 
bestimmen wir mit, wie gut andere von 

dem, was sie herstellen, leben können. Weil 
viele von uns leider immer noch möglichst 
wenig zahlen wollen, werden Menschen 
weltweit ausgebeutet. Sie bekommen Dum-
pinglöhne dafür, dass sie in Fabriken ohne 
Notausgänge arbeiten, mit gesundheitsschä-
digenden Stoffen hantieren oder in einsturz-
gefährdeten Minen schuften.

Faire Woche: Fair steht dir!
Als zertifizierte Fairtrade-Gemeinde fördert 
Neubiberg seit 2012 einen gerechteren Welt-
handel auf kommunaler Ebene. Fair herge-
stellte und gehandelte Produkte finden seit-
her zunehmend Eingang in Verwaltung, 
Einzelhandel, Gastronomie und Schulen. Mit 
Aktionen, Veranstaltungen und Publikationen 
soll die Zivilgesellschaft sensibilisiert werden. 

So ist die Gemeinde auch in diesem Jahr 
von Montag, 19. September, bis Freitag, 30. 

September, bei der bundesweiten „Fairen 
Woche“ dabei. Menschenwürdige Arbeitsbe-
dingungen und nachhaltiges Wirtschaften 
in der Textilindustrie stehen in diesem Jahr 
im Mittelpunkt. Neubiberg beteiligt sich mit 
einer Kleidertauschparty für junge Leute und 
der Vorführung des Dokumentarfilms „The 
True Cost – Der Preis der Mode“. Außerdem 
werden ganzjährig eine Reihe von Second-
hand-Aktionen für Konsument*innen ange-
boten, die ihren Textilkonsum nachhaltiger 
gestalten wollen. 
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Dokumentarfilm zu Auswirkungen der Fast-Fashion-Industrie

The True Cost – Der Preis der Mode

Montag, 19. September, 19 Uhr · Grundschule Neubiberg, Aula · kostenfrei

Ein Pullover oder eine Hose für weniger als zehn Euro, ein Hemd für 
fünf – oft geht man in Kleidungsgeschäfte und ist begeistert, wie billig 
die neueste Mode bei uns zu haben ist. Doch wie kann es sein, dass 
Kleidung bei uns so wenig kostet? In seiner viel beachteten Doku-
mentation „The True Cost – Der Preis der Mode“ macht sich Regis-
seur Andrew Morgan auf die Suche und verfolgt den Weg, den die 
Kleidung macht, bevor sie zu uns ins Geschäft kommt.

Die Dokumentation zeigt diese Kette auf: Wo wird die Kleidung 
hergestellt? Welche Arbeitsbedingungen herrschen dort? Was passiert 
in den Ländern, in denen riesige Wassermengen für Baumwolle benö-
tigt werden, während Menschen und Tiere Durst leiden? Die Ausbeutung von 
Mensch und Natur, die hinter den unglaublich billigen Preisen steckt, ist erschreckend. Eben-
so erschreckend ist die Verdrängung dieser Tatsache in der westlichen Welt. Wer würde schon 
eine Hose kaufen, wenn er wüsste, dass dafür Kinder leiden mussten oder die Näherin in den 
Trümmern einer eingestürzten Fabrik gestorben ist? „The True Cost – Der Preis der Mode“ zeigt 
die erschütternde Wahrheit: Die Kosten für unsere Kleidung müssen andere bezahlen.

Kleidertauschparty für Jugendliche und junge Erwachsene

Tauschen statt kaufen

Freitag, 23. September, 14 bis 18 Uhr · Jugendzentrum „Gleis 3“, Kleine Halle · kostenfrei

Treibhausgasemissionen, belastete Böden und verunreinigte Luft – die Pro-
duktion unserer Kleidung hat keine gute Ökobilanz. Niedrige Preise dank 
Massenproduktion und schnell wechselnde Trends tragen ihren Teil dazu 
bei, dass immer mehr Stücke produziert, nur kurz getragen werden und 
dann ungenutzt im Kleiderschrank hängen oder im Müll landen.

Secondhand? Warum nicht? Das Weitergeben gebrauchter Klei-
dung verlängert deren Lebensdauer, schont Ressourcen und den 
Geldbeutel. Kleidungsstücke, die nicht mehr passen oder gefallen, 
können kostenlos gegen andere in ähnlichem Wert getauscht werden. 
Bitte maximal fünf Teile in gutem Zustand mitbringen (keine Socken oder 
Unterwäsche). Dafür kann etwas mitgenommen werden, das passt und gefällt.

Um leicht defekten Lieblingsstücken neues Leben zu schenken, wird eine 
mobile Schneiderei vor Ort sein und kostenlos Hilfestellung zu Reparaturen und Verschö-
nerung geben. Außerdem gibt es Musik, fair gehandelte Getränke und nachhaltige Snacks zu 
günstigen Preisen.

Foto: Grandfilm
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JOHANN RAUCH  – ROBERT RAUCH
GAS-WASSER-INSTALLATIONEN · SPENGLEREI

DACHDECKEREI
Raffaelstraße 3 · Neubiberg · Tel. 089 / 60 21 08 · Fax 6 06 18 37

MEISTERBETRIEB



BILDUNG UND UMWELT

nanu 5/22 17

Wir fördern Kultur.

Die Kultur ist so abwechslungsreich wie die Menschen, 

die sie schaffen und gestalten. Um diese Vielfalt zu 

fördern, unterstützen wir zahlreiche Kulturprojekte in 

den Landkreisen München, Starnberg und Ebersberg.

Miteinander 
ist einfach.

www.kskmse.de

Heizung • Sanitär • Solar
Hauptstr. 94 • 85579 Neubiberg

Tel.: 0 81 61 / 8 58 89 • Fax 8 58 39
Notfall 01 78 / 44 8000 3

Ihre kompetenten Partner in Sachen Bäder-Komplettsanierung, Hei-

zungs-, Sanitär- und Solaranlagen, Reparatur, Neu- und Umbauten

85579 Neubiberg
Tel.: 08161 / 8 58 89 • Fax 8 58 39

Notfall 01 78 / 44 8000 3

Handy-Sammelaktion zur „Fairen Woche“

Alte Handys gegen moderne Sklaverei

Freitag, 16. September, bis Freitag, 30. September · Gemeindebibliothek · kostenfrei

Zahllose ausgediente Mobiltelefone liegen ungenutzt in deutschen Haushal-
ten. Auch in Neubiberger Schubladen lagern viele alte Handys. 

Wenn Sie alte, auch defekte Smartphones spenden, bewirken Sie 
viel Gutes: Zum einen werden die Rohstoffe für die Handyproduktion 
oft unter ausbeuterischen Arbeitsbedingungen gewonnen. Mit dem 
Recyclingerlös unterstützen Sie Hilfsprojekte des Katholischen Missi-
onswerks missio. Zum anderen tragen Sie durch die Rückgewinnung 
seltener Metalle zum Umweltschutz bei. Denn um an diese Rohstoffe 
heranzukommen, werden Landschaften in Afrika oder Südamerika, wert-
voller Lebensraum für Menschen und Tiere, oftmals rücksichtslos zerstört.

Mit etwas Glück gewinnen Sie mit Ihrer Handyspende ein fair produzier-
tes Smartphone.

Fairtrade-Dinner in weiß zum Jubiläum

Essen fairbindet!

Freitag, 21. Oktober, 16 bis 19 Uhr · Umweltgarten, Marktplatz 
bei Regen: Grundschule Neubiberg, Aula 
für Gewinner*innen unseres Ideenwettbewerbs kostenfrei

Nachhaltig und fair wird bei der Steuerungsgruppe Fairtrade im Kul-
turamt Jahr für Jahr gearbeitet, gedacht und geplant. Und zur Feier 
einer vollen Dekade als Fairtrade-Gemeinde wollen wir Menschen in 
schöner Atmosphäre zusammenbringen und die Sinne unserer lieben 
Gäste mit besonderem Flair verwöhnen: Wir organisieren ein „Dinner in 
weiß“ für Sie – selbstverständlich wird hier nur mit fairen, regionalen und 
Bio-Zutaten gekocht und gebacken.

Der Dresscode „weiß“ gilt nicht nur für die Gäste, sondern ebenso für Tische und Dekora-
tionen. Es erwarten Sie eine festlich gedeckte Tafel, ein feines Kuchenbüfett sowie ein ent-
spannter Aperitif und herzhaftes Fingerfood zu späterer Stunde. Der Abend wird begleitet 
von einem Kulturprogramm und bietet die Möglichkeit, über Themen des fairen Handels ins 
Gespräch zu kommen.

Freuen Sie sich auf ein kulinarisches Event der besonderen Art, denn eingeladen sind 
neben VIPs und Wegbegleitern auch interessierte Bürger*innen, die sich ihre Sitzplätze und 
die komplette Verpflegung mit etwas Glück und Kreativität in einem Ideenwettbewerb erspie-
len können. 

Foto: Andrea Brau
n

Foto: Karoline Rossi
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Gemeindebibliothek Neubiberg

Nachhaltige Lektüre
Neubibergs Gemeindebibliothek hält viel Lesestoff zum Thema  
„Nachhaltig leben“ bereit. Vier Neubibergerinnen verraten, welches  
Buch auf keiner Leseliste fehlen darf.

Neubibergs Gemeindebibliothek ist 
eine Pionierin in Sachen Nachhaltig-
keit. Dabei ist nicht nur das Konzept 

der Bibliothek, Bücher und Medien ausleihen, 
nachhaltig, sondern auch deren Inhalte. So 
hält sie eine Menge an Literatur rund um die 
Themen Umwelt, Natur und Klimaschutz 
sowie Nachhaltigkeit bereit. Dieses gesell-
schaftspolitisch bedeutende Thema hat nun 
auch einen eigenen Standort in der Biblio-
thek. Bücher und Medien der Rubrik „Nach-
haltig leben“ informieren fundiert über aktu-
elle Umweltthemen, auch adressieren sie 
verschiedenste Fragen, wie z.B. der Alltag 

ressourcenschonender gestaltet, Plastikmüll 
vermieden oder der ökologische Fußabdruck 
verringert werden kann.

Doch welches Buch soll es nun sein? – Vier 
Neubibergerinnen geben ihren persönlichen 
Buchtipp ab. Übrigens: Alle vorgestellten 
Bücher finden Sie in der Gemeindebibliothek 
am Rathausplatz und warten auf ihre nächste 
Ausleihe!

Hauptstr. 28 · Neubiberg ∙ Tel. 089/ 60 19 09 90

F R A M E  Y O U R  P E R S O N A L I T Y

Mo. - Fr. 9.00 - 12.30 und 14.00 - 18.00 Uhr
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr ∙ Mittwoch geschlossen

Buchtipp von Gabriele Vollmer

Katharina Schickling
Die 100 besten Eco Hacks: Tipps und Tricks für den Alltag –  
Einfach nachhaltig leben. Goldmann Verlag, 2021

Das Leben nachhaltig zu gestalten, ist ein Thema, das viele Menschen 
interessiert. In diesem Buch finden sich 100 leicht umsetzbare Tipps und 

Tricks für alle Lebenslagen, z.B. zu nachhaltigem Urlaub, Siegel für faire 
Kleidung, vegane Ernährung, zum grüneren Smartphone und, und, und.

Wussten Sie, dass die Ökobilanz von Papiertüten viel schlechter ist als die von Plastik-
tüten? Welche Alternativen es gibt, können Sie im Buch nachlesen. Ein tolles Buch für den 
Einstieg in den Ausstieg für alle Altersgruppen. So einfach geht nachhaltig leben! Für den 
Buchumschlag wurde Recyclingpapier verwendet, welches aus Abfällen der industriellen 
Kaffeebecherproduktion hergestellt wurde.

Buchtipp von Brigitte Natzke

Martina Schneider
Das gesunde Klima-Kochbuch: Schützt 
den Körper, schont die Umwelt. 
Trias Verlag, 2020

Wussten Sie, dass unsere 
Ernährung ganz entschei-
dende Auswirkungen auf 
den Klimawandel hat? Wie 
das zusammenhängt und 
wie wir mit unserem Essver-
halten und unseren Kaufent-
scheidungen einen Beitrag zum Klima-
schutz leisten und uns dazu noch gesund 
und ausgewogen ernähren können, das 
erfahren wir in dem Buch der Ökotropho-
login und Ernährungsberaterin Martina 
Schneider. Anhand vieler praktischer Bei-
spiele, die sich gut im Alltag umsetzen 
lassen, erklärt die Autorin die Wechsel-
wirkungen zwischen Klima und Essen 
und unseren Einkaufsentscheidungen. 
Dazu gibt es Tipps für Abfallvermeidung 
und ressourcenschonendes Einkaufen 
und Kochen. Ein umfangreicher Rezept-
teil für 97 leicht nach zu kochende, lecke-
re und gesunde Gerichte rundet das 
informative Buch gelungen ab.

Buchtipp von Ute Cox

Andreas Exenberger, Stefan Neuner und Josef Nussbaumer
Globo: Eine neue Welt mit 100 Menschen. Studia Verlag, 2020

Was wäre, wenn die Welt ein Dorf mit 100 Menschen wäre? Mein 
Sachbuchtipp ist ein Gedankenexperiment, das sich damit beschäftigt, 
wie im fiktiven Dorf „Globo“ 17 nachhaltige Entwicklungsziele verfolgt 
werden, um die Welt für alle auf einen guten Kurs zu bringen. Greifbar 
werden die globalen Themen dadurch, dass sie auf ein Dorf mit 100 Men-
schen geschrumpft werden. Gefallen hat mir, dass viele Bespiele und klare Lösungs-
möglichkeiten mich dazu gebracht haben, bei meinem Blick auf unsere reale Welt die 
Perspektiven zu wechseln. Dass auch die Autoren feststellen können, dass Fairer Handel 
sich positiv auf das Erreichen der Nachhaltigkeitsziele auswirkt, das bestärkt mich in mei-
ner Arbeit als Fairtrade-Beauftragte der Gemeinde Neubiberg.

Buchtipp von Pascale Kollwitz-Jarnac

Markus Gastl
Mehr Natur im Garten. Verlag Eugen Ulmer

Mehr Natur im Garten, das wünsche ich mir auch! In seinem Buch gibt 
der bekannte Naturgärtner Markus Gastl viele Ideen, wie aus einem 

08/15 Garten eine Oase der Vielfalt und des Lebens entstehen kann. 
Seine Begeisterung für die vielfältigen Pflanzen-, Insekten- und Tiere 

unserer Heimat öffnet Augen und steckt an!
Besonders gut gefallen mir die Naturmodule wie Sumpfbeet, Amphi-Festung oder 

Batmansbar, um Schritt für Schritt auch ein bestehender Garten ökologisch aufzuwerten, 
um Amphibien, Schmetterlinge und Vögel anzulocken.
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In der Nanu-Reihe „Neubibergs Grün“ hat 
das Sachgebiet Umwelt- und Naturschutz 
die in Neubiberg häufig vorkommenden 

Baumarten vorgestellt. Einige interessante 
Fakten sind dabei über Ahorn, Esche, Linde 
und Co. zu lesen gewesen. Aufgrund des Kli-
mawandels, aber auch wegen des Asiatischen 
Laubholzbockkäfers (ALB), der sicher vielen 
Neubibergerinnen und Neubibergern nicht in 
guter Erinnerung geblieben ist, sieht man hin 
und wieder auch andere Arten, die beispiels-
weise mit Trockenheit und Hitze gut zurecht-
kommen. Eine dieser Arten ist der Amber-

Stadtbaum ist. Hitze und Trockenheit können 
dem Amberbaum nur wenig anhaben, er wird 
daher zu den sogenannten Klimawandel-
gehölzen gerechnet. 

Im ursprünglichen Lebensraum des Ameri-
kanischen Amberbaums, das sich von New 
York bis Nicaragua erstreckt, wird er auch 
stark forstwirtschaftlich genutzt. Er kommt 
dort vornehmlich als Mischbaumart in Laub-
wäldern vor und bildet keine Reinbestände. 
Der relativ schnellwüchsige und langlebige 
Baum wird bisher kaum von Schädlingen 
oder Krankheiten befallen. Aus der Rinde von 
Liquidambar gewinnt man einen angenehm 
duftenden und oft als Styrax bezeichneten 
Balsam, der zum Beispiel in der Medizin, für 
kosmetische Produkte oder zur Kaugummi-
herstellung verwendet. Dieses Wissen hatten 
bereits die Indianer, die das Balsamharz als 
natürliches Kaugummi und für die Zahnhygi-
ene nutzten. Das hochwertige Amberbaum-
holz hat eine schöne Maserung, ist hart und 
schwer und wird zu Möbeln und als Furnier 
verarbeitetet. Man bezeichnet es auch als 
Nuss-Satinholz. Das Kernholz lässt sich leicht 
von Hand und auch maschinell bearbeiten. 

Liquidambar formosana sieht man nur sel-
ten in Kultur. Im Ursprungsgebiet Taiwan und 
Südchina verwendet man das Holz dieses 
Baumes für Teekisten, und mit den Blättern 
werden die Seidenraupen gefüttert.

Weiter Wissenswertes
Der botanische Gattungsname leitet sich vom 
lateinischen Wort liquidus für flüssig und 
dem arabischen anbar für Bernstein bzw. fos-
siles Baumharz ab. Weiter lässt sich styraci-
fluus mit Styrax-liefernd übersetzen. Im ame-
rikanischen wird er, wegen der Verwendung 
des Harzes, auch als „Sweetgum“ bezeichnet.

Neubibergs Grün – Der Amberbaum

Ein Hauch von „Indian Summer“ in Neubiberg
Der Amberbaum trotzt Hitze und Trockenheit, weshalb er zu den Klima-
wandelgehölzen zählt. Im Herbst fällt der ursprünglich aus Nordamerika 
kommende Laubbaum mit prachtvoll gefärbten Blättern auf.

baum. Zu entdecken sind die Bäume bereits 
entlang der Tannenstraße oder an der Haupt-
straße in Neubiberg.

Erscheinungsbild
Der sommergrüne Amberbaum (Liquidam-
bar styraciflua) stammt aus Nordamerika und 
wächst dort an feuchten, nährstoffreichen 
Standorten, teils auch in Auwäldern. Die 
hellgrünen Blätter leuchten im Sonnenlicht 
aufgrund ihrer glatten Oberfläche. Sie sind 
– ähnlich wie die Blätter des Ahorns – hand-
förmig gelappt und etwa 10 bis 20 cm lang, 
stehen aber im Gegensatz zu Ahornblättern 
wechselständig. Zerreibt man die Blätter, ver-
strömen sie einen angenehmen süßlichen 
Duft. An vollsonnigen Standorten entwickelt 
sich die prachtvolle Herbstfärbung in oran-
ge, scharlach- bis weinrot oder tiefpurpur. In 
ihrem Ursprungsgebiet in Nordamerika tra-
gen Amberbäume neben Ahorn-Arten und 
Eichen maßgeblich zum „Indian Summer“ bei. 
Die unauffälligen gelblichgrünen kugeligen 
Blütenstände werden durch Wind bestäubt 
und erscheinen im Frühjahr. Im Herbst bilden 
sich daraus weibliche und männliche Frucht-
stände am selben Baum. Die weiblichen 
sind kugelig und erinnern an kleine zusam-
mengerollte Igel. Die graubraune Borke des 

Stamms und der Äste ist mit dekorativen 
Korkleisten besetzt und im Alter mit einem 
Netzwerk dicker Leisten versehen. In freier 
Natur erreicht der Amberbaum eine imposan-
te Größe von bis zu vierzig Metern und einem 
Stammdurchmesser von über einem Meter. 
In hiesigen Breiten ist mit einer Wuchshöhe 
von etwa zwanzig Metern zu rechnen. Es gibt 
schmalkronige, ebenso wie auch kugelige 
Sorten. Amberbäume bevorzugen sonnige 
Standorte mit nahrhaften, frischen Böden. 
Auf tiefgründigen Böden entwickelt sich eine 
tiefe und stabile Pfahlwurzel, die den Baum 
so gut wie sturmsicher macht.

Bedeutung und Nutzung
Die Gattung Liquidambar umfasst nur wenige 
Balsam führende Baumarten, wie den in Süd-
ostasien beheimateten Formosa-Amberbaum, 
den Orientalischen Amberbaum aus der Türkei 
und den Amerikanischen Amberbaum. Heute 
ist letzterer am weitesten verbreitet, vor der 
Eiszeit war die Gattung aber auch in Europa 
vertreten. Bereits gegen Ende des 17. Jahr-
hunderts kam dann der Amerikanische Amber-
baum (Liquidambar styraciflua) als Ziergehölz 
nach Europa. Wegen seiner prächtigen Herbst-
färbung ist er auch heute noch sehr beliebt 
und macht sich gut als Solitärbaum für Garten 
und Parkanlagen. Er verträgt Abgase ohne Pro-
bleme, was ein Vorteil für die Nutzung als 
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Die Fruchtstände des Amberbaums sehen aus 
wie kleine zusammengerollte Igel.

Die Blätter des Amberbaums leuchten in 
einem saftigen Grün. In ihrer Form ähneln sie 
einem Ahornblatt.
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Unter Verwendung von Material aus:

• Cafferty, Steve; Kosmos-Atlas Bäume der Welt; Franckh-Kosmos Verlags-GmbH, 2008
• https://www.klimawandelgehoelze.de/klimawandelgehölze/amberbaum/
•  https://naturewalk.yale.edu/trees/altingiaceae/liquidambar-styraciflua/american-sweetgum-46
• http://tropical.theferns.info/viewtropical.php?id=Liquidambar+styraciflua
• https://de.wikipedia.org/wiki/Amberbäume
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Universität der Bundeswehr München

Fakultät verleiht Ehrendoktortitel an  
Dr. h.c. Charlotte Knobloch
Die Präsidentin der Israelitischen Kultusgemeinde München und Ober-
bayern, Dr. h.c. Charlotte Knobloch, erhielt am 14. Juli 2022 den Ehren-
doktortitel der Fakultät für Staats- und Sozialwissenschaften.

Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte 
der Dekan Prof. Marc Frey im Universi-
tätscasino die zahlreichen Ehrengäste, 

unter ihnen auch die Generalkonsulin des 
Österreichischen Generalkonsulats Mün-
chen, Dr. Eva-Maria Ziegler und den stellver-
tretenden Generalkonsul des Staates Israel, 
Liran Sahar. Danach sprach die Präsidentin 
der Universität der Bundeswehr München, 
Prof. Merith Niehuss ein Grußwort. In die-
sem wies sie daraufhin, dass die Würde einer 
Doktorin ehrenhalber an der Universität der 
Bundeswehr München sehr selten vergeben 
würde, denn man wolle sicherstellen, dass 
eine solche Würdigung von beiden Seiten, 
„also sowohl für die zu Ehrende, als auch für 
unsere Universität als besondere und heraus-
ragende Ehrung empfunden wird“. Charlotte 
Knobloch, die seit langem ein regelmäßiger 
Gast an der Universität sei und in den vergan-
genen Jahren an zahlreichen Veranstaltungen 

teilgenommen habe, stelle die Bundeswehr 
stets in den Kontext der „Parlamentsarmee“. 
Sie tue dies resolut und sei sich in ihren 
Reden genau dieser Bedeutung bewusst. „Sie 
sind ein Bollwerk gegen Antisemitismus und 
die Bundeswehruniversität lebt diese Ihre 
Werte gleichermaßen“, so die Präsidentin.

Ansporn und Vorbild
In seiner Laudatio dankte Prof. Frey Char-
lotte Knobloch für ihren immerwährenden 
Einsatz für die akademische Bildung. „Die 
Fakultät und die Universität verleihen Ihnen 
die Ehrendoktorwürde in Anerkennung ihrer 
hervorragenden Leistungen, Wissenschaft 
und Bildung im akademischen Geist zu för-
dern, sowie für ihr außergewöhnliches gesell-
schaftliches Engagement zur Stärkung der 
Demokratie und für das Judentum in Deutsch-
land. Dass Sie die Ehrendoktorwürde unserer 
Universität annehmen, ist für uns eine große 
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Die staatswissenschaftliche Fakultät der Universität der 
Bundeswehr München verleiht Charlotte Knobloch den 
Ehrendoktortitel für ihr unermüdliches Engagement zur 
Stärkung der Demokratie und für das Judentum in 
Deutschland. V.l.n.r. Prof. Merith Niehuss, Dr. h.c. Charlotte 
Knobloch und Prof. Marc Frey.

Ehre, denn Ihr Wirken, Ihre Lebensgeschichte, 
ihr Handeln in der Politik und Öffentlichkeit 
sind uns Ansporn und Vorbild.“ Im Anschluss 
an seine Rede überreichte er gemeinsam mit 
Präsidentin Prof. Niehuss die Ehrenurkunde 
an die bekannte Zeitzeugin.

Zum Abschluss der Veranstaltung richtete 
Charlotte Knobloch ihren besonderen Dank 
an die Universität und die Fakultät, sie freue 
sich sehr über diese wichtige Auszeichnung 
und sei sich der großen Verantwortung, die 
eine solche Ehrendoktorwürde mit sich brin-

ge, bewusst. In ihrem anschließenden Vortrag 
ließ sie das bundesweite deutsch- jüdische 
Festjahr „1.700 Jahre jüdisches Leben in 
Deutschland“ noch einmal Revue passieren. 
Mit diesem habe man die Sichtbarkeit des 
jüdischen Lebens steigern können. „Der Weg 
des gemeinsamen Aufeinander Zugehens 
wurde deutlich verkürzt“, so Knobloch. „Ich 
wünsche nichts sehnlicher, als das jüdische 
Menschen ohne Sorge und Nöte und ohne 
Angst hier in Deutschland leben können. Mit 
einem Wort: Ich wünsche mir Normalität.“

Zur Person
Dr. h.c. Charlotte Knobloch ist seit 1985 Prä-
sidentin der Israelitischen Kultusgemeinde 
München und Oberbayern. Von 2005 bis 
2013 war sie Vizepräsidentin des Jüdischen 
Weltkongresses (WJC); seit 2013 ist sie dort 
als Commissioner for Holocaust Memory 
tätig. Von 2003 bis 2010 bekleidete sie das 
Amt der Vizepräsidentin des Europäischen 
Jüdischen Kongresses (EJC). Ab 1997 übte sie 
das Amt der Vizepräsidentin des Zentralrats 
der Juden in Deutschland aus, von 2006 bis 
2010 war sie dessen Präsidentin. Charlotte 
Knobloch ist Schirmherrin des Ernst Ludwig 
Ehrlich Studienwerks für jüdische Begabten-
förderung. Zudem ist sie Mitglied in zahlrei-
chen Kuratorien und Stiftungen.
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Aktionswochen

Klimathon:  
Gemeinsam fürs Klima

Der Klimathon ist ein App-
basierter Wettbewerb, bei 
dem es darum geht, auf 
spielerische und interaktive 
Art und Weise verschiedene 
Herausforderungen („Chal-
lenges“) für den Klimaschutz 
zu absolvieren und dabei 
Punkte zu sammeln. Der 
Wettbewerb soll zeigen, wie 
einfach und konkret sich 
Klimaschutz in den persönli-
chen Alltag integrieren lässt 
und welche Auswirkungen 
das auf den persönlichen 
CO2-Fußabdruck hat.

Neubiberg ist erstmalig 
dabei, zusammen mit wei-

teren elf Kommunen und 
dem Landkreis München. 
Mitmachen können private 
Haushalte sowie die ansässi-
gen Unternehmen, Schulen, 
Vereine und Initiativen. Wie 
beim bekannten Stadtra-
deln kann auch hier in Teams 
angetreten werden.

Für die Teilnahme wird die 
kostenlose App „2Zero“ benö-
tigt. Nach der Anmeldung via 
App wird zunächst der eigene, 
grundlegende CO2-Fußab-
druck errechnet. Den Land-
kreis München als „Commu-
nity“ eingeben und starten. 
„Challenges“ aus über 160 
Aufgaben und sechs Themen-
bereichen auswählen, denen 
man sich für mindestens eine 
Woche stellen will.

Saatgutbibliothek fördert Pflanzenvielfalt vor Ort

Jetzt Saatgut ernten und spenden!
Seit dem Frühjahr gibt es in der Gemeindebibliothek 
eine Saatgutbibliothek, die sich großer Beliebtheit 
erfreut. Ziel des Projekts ist es, traditionelle Gemüse-
sorten, Küchenkräuter und Sommerblumen gemein-
schaftlich zu vermehren und auf diese Weise 
bewährte Arten.

Nachdem sich Interessierte in den vergangenen Monaten kostenfrei mit Samentütchen 
versorgen konnten, bittet das Bibliotheksteam nun, da die Erntezeit gekommen ist, um 
„Rückgabe“ eines Teils des gewonnenen Saatguts als Grundstock für die nächste Saison.

Gerne werden auch neue Sorten aufgenommen. Zu beachten ist, dass nur samenfestes 
Saatgut geteilt werden kann. Dieses lässt sich weitervermehren, ohne seine Eigenschaf-
ten zu verlieren. Samenfestes Saatgut ist nicht immer leicht zu bekommen. Denn her-
kömmliche Gartencenter und Baumärkte vertreiben vor allem Hybridsaatgut, das sich nur 
für den einmaligen Anbau eignet und Jahr für Jahr neu gekauft werden muss.

Geplant ist, im kommenden Jahr auch Samen heimischer Heil- und Wildkräuter anzu-
bieten – auch diese können gerne gespendet werden. In der Bibliothek liegen Tütchen 
zum Abfüllen des Saatguts bereit. Diese sollten mit Sortennamen, Aussaatzeitpunkt und 
speziellen Bedürfnissen der jeweiligen Art beschriftet werden. Eine kleine Bücherauswahl 
vermittelt Knowhow zur eigenen Saatgutvermehrung und zum naturnahen Gärtnern.
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S t e i n w e n d e r
Meisterbetr ieb der Innung Sanitär-  und Heizungstechnik
Arastraße 2 · 85579 Neubiberg · Telefon 089 / 600 609 66 · Telefax 089 / 600 609 65
Email: Guenter.Steinwender@t-online.de · www.Steinwenderonline.de

●  S t a a t l .  E n e r g i e b e r a t u n g ●
B a d s a n i e r u n g  a u s  M e i s t e r h a n d
● Beratung ● Installation ● Regenerative Energien
● Planung ● Fliesen ● Öl- u. Gas-Brennwerttechnik
● Umbau ● Elektro ● Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und ausführlich.

• Tore
• Automatische Türen 

und Tore
• Schlüssel
• Schlösser
• Zäune
• Sicherheitstechnik
• Metallbau

• Montage
• Service
• Wartung

Ausstellung
Werkstatt
Zeller Beschläge OHG
Arastraße 2
85579 Neubiberg
Tel. 089 60667741
Fax 089 60667743
info@zeller24.com

Ladenverkauf
Schlüssel Böck
Putzbrunner Str. 10
85521 Ottobrunnwww.zeller24.comwww.zeller24.com

...mehr als nur Farbe

Pardeller
Malerbetrieb

Peter Pardeller 
Walkürenstr. 23 · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 60 31 04

e-Mail: peter.pardeller@gmx.de



Buntes Veranstaltungsangebot für Herbst und Winter

Kaleidoskop der Ideen
Neubiberg ist engagiert und vielfältig. Das beweist das aktuelle Heft,  
das Termine der hiesigen Vereine und Organisationen sowie der Gemeinde 
übersichtlich präsentiert.

Nach zwei anstrengenden Pandemie-
Jahren wagen sich Veranstalter wie-
der an größere Projekte: „Ökumene 

läuft“ der beiden Kirchengemeinden, Markt-
sonntag und Weihnachtsdult der Gewerbe-
treibenden, Angerfest in Unterbiberg zum 
Schulanfang, Nachmittags-Café für Alleinste-
hende an Heiligabend im Seniorenzentrum 
und weitere schöne Angebote quasi vor der 
Haustür bieten vielfältige Möglichkeiten für 
Begegnung und Unterhaltung.

Mit Weitblick in die Zukunft
In einem Jahr voller einschneidender Ereig-
nisse richtet die Gemeindeverwaltung den 
Blick auf die Zukunft und befüllt im Zuge des 
Rathausneubaus mit Hilfe der Bevölkerung 
eine Zeitkapsel, die womöglich erst hundert 
Jahre später wieder geöffnet wird. Welche 
Zeitdokumente und Botschaften an folgende 
Generationen wollen wir dort hinterlassen? 
Das ist eine spannende Frage, über die es 
sich nachzudenken lohnt.

Auf dem Weg zu mehr Nachhaltigkeit wen-
det sich die Gemeindebibliothek mit einem 
Spendenaufruf an alle, die sich in der war-
men Jahreszeit über die „Saatgutbibliothek“ 
mit bewährten Gemüse- oder Blumensamen 
versorgen konnten. Nun, da die Erntezeit 
gekommen ist, bittet das Bibliotheksteam 
um „Rückgabe“ eines Teils des gewonnenen 
(samenfesten) Saatguts als Grundstock für 
die nächste Saison.

Ein erster Meilenstein, nämlich „10 Jahre 
als zertifizierte Fairtrade-Gemeinde“, soll 
ebenfalls unter Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger gefeiert werden. Wie Sie sich Ihre 
Plätze bei dem geplanten „Fairen Dinner“ 
erspielen können, erfahren Sie in der aktuel-
len Ausgabe des „Kaleidoskops“.

Kabarett-Altmeister und „junge Wilde“
Ein Feuerwerk der Sprache entzündet Spit-
zenkabarettist Bruno Jonas. In Form einer 
Rede hat er sein Programm aufgebaut, mit 
dem er das Neubiberger Publikum am 11. 
November auf eine turbulente Achterbahn-
fahrt zwischen Intellekt und Humor führt.

Zu einer amüsanten Tour durch die Irrun-
gen des Lebens, bei der jede Sekunde zählt, 
lädt eine Senkrechtstarterin des bayerischen 
Kabaretts ein: Eva Karl Faltermeier gastiert 
am 8. Februar mit ihrem neuen Solo „TAXI. Uhr 
läuft!“ in der Aula der Grundschule.

Max Beier und David Hang, in der Come-
dyszene bekannt als das kongeniale Duo 
Beier & Hang, präsentieren mit „Geh mir nicht 
auf den Sack!“ am 9. Dezember eine furios-
komische Weihnachtsshow, bei der kein Auge 
trocken bleibt.

Besondere Konzerte von Finnland bis Kuba
Auch musikalisch hat das neue „Kaleidoskop“ 
Interessantes aus aller Welt zu bieten. Mit 
ihrer Powerstimme, einer umwerfend sympa-
thischen Ausstrahlung und sicherem Gespür 
für Zwischentöne nehmen uns die großartige 
finnische Jazz-Sängerin Tuija Komi und ihr 
äußerst souveränes Trio am 15. September 
mit auf eine Klangreise in den hohen Norden.

Spielfreude und mitreißende Rhythmen 
mit Anklängen an Tango, Fado und Jazz, aber 
auch an Bach, Rachmaninow und Bartók 
erwarten die Gäste bei der „Rapsodia Cuba-
na“ am 14. Oktober, wenn die Pianistin Yamilé 
Cruz Montero und der Schlagzeuger Christos 
Asonitis den Bogen von klassischen bis zeitge-
nössischen Kompositionen aus Kuba spannen.

Große Klassik im Herbst und Winter
Freunde klassischer Musik können sich auf 
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ein umfangreiches Programm in der Hoch-
saison der Kultur freuen. Mit Hamlet Ambar-
zumjan stellen wir am 30. September einen 
jungen Pianisten von großer Intensität vor, 
der auf dem Sprung zu einer internationa-
len Karriere ist. Zu hören sind Stücke u.a. von 
Beethoven, Scarlatti, Brahms.

Das renommierte Klavier-Violine-Duo 
Carlota Amado und Iason Keramidis spielt am 
4. November Kompositionen von Beethoven, 
de Falla, Bartók und Rachmaninow.

Verpassen sollten Sie nicht Jonas Aumil-
ler, ein Ausnahmetalent am Klavier, der trotz 
seines jungen Alters bedeutende Preise 
errungen hat. In Neubiberg gastiert er am 28. 

Januar mit Werken von Bach/Busoni, Liszt und 
Brahms. Als „Trio Agathon“, bestehend aus 
Klarinette, Viola und Klavier, präsentieren 
Fidelis Edelmann, Jannis Rieke und Kathrin 
Isabelle Klein schließlich am 16. Februar eine 
ungewöhnliche Formation der Kammermusik. 

Die Welt aus Sicht der Literatur und Kunst
Spannendes aus der Welt der Literatur bie-
tet das aktuelle „Kaleidoskop“ ebenso wie 
nachdenklich Stimmendes. Autor Fridolin 
Schley stellt am 18. Januar seinen histori-
schen Doku-Roman „Die Verteidigung“ vor, 
in dem er die Rolle des späteren Bundesprä-
sidenten Richard von Weizsäcker als Anwalt 
seines Vaters bei den Nürnberger Prozessen 
aufgreift.

Als Collage aus Lyrik, Prosa und Chan-
sons der 1920er Jahre bis heute reflektiert 
das Theaterprojekt „An allem sind die Juden 
schuld! Heute anders als vor 100 Jahren?“ am 
19. Januar den Zwiespalt jüdischer Menschen 
zwischen Kofferpacken und dem Glauben, 
dass es in einer aufgeklärten Gesellschaft 
keinen Antisemitismus mehr geben darf.

Die kunsthistorische Ausstellung „Afrika  
in Bildern und das Bild von Afrika“, die am  
25. Januar im Haus für Weiterbildung eröffnet 
wird, setzt sich mit Sichtweisen des afrikani-
schen Kontinents auseinander, die seit dem 
Kolonialismus bis heute die Beziehungen 
zwischen Afrika und Europa prägen – auch in 
Debatten über Migration und Rassismus.

Im Abo doppelt profitieren

Das neue Programm wird an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt und liegt für Inte-
ressierte auch in der Bibliothek und in der Buchhandlung Lentner zum Mitnehmen bereit. 
Online ist das komplette Veranstaltungsprogramm erhältlich unter www.neubiberg.de 
(Kaleidoskop).

Abonnenten zahlen weniger bei den Veranstaltungen des Kulturamts und sichern sich 
reservierte Sitzplätze in den vorderen Reihen. Das Abo ist bis zum 15. Oktober buchbar 
und gilt stets für die laufende Saison. Abo-Formulare finden sich im gedruckten 
„Kaleidoskop“ und an den Vorverkaufsstellen. Karten gibt es in der Gemeindebibliothek 
(Rathausplatz 8), der Buchhandlung Lentner (Hauptstraße 8), bei Foto Weingast (Haupt-
straße 4) oder online über www.muenchenticket.de.
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Nicht immer wird man im Leben dort 
abgeholt, wo man gerade steht. Die vielfach 
ausgezeichnete Bühnenkünstlerin Eva Karl 
Faltermeier findet heraus, wo wir alle abgeholt 
werden wollen, wohin die Fahrt geht und was 
sie uns kostet.
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Aus dem Gemeindearchiv: Aktenzeichen A9245/2

Bierausschank in Unterbiberg
Eine erste Wirtschaft in Unterbiberg ist auf 1809 datiert. Ein Manual 
dokumentiert den Ausschank ab 1875. Dieses belegt: Die Starkbierzeit 
wurde mit nahrhaftem Gerstensaft begangen.

In Unterbiberg bestand nachweislich seit 
1809 eine Dorfwirtschaft im damaligen 
Anwesen Nr. 19, der heutigen Ramsmei-

erstraße 2. Die Folge der Besitzer und Päch-
ter ist ab 1839 dokumentiert. Im März 1839 
erwarb Jakob Fromberger, Wirtssohn von 
Beuerberg, im Landgericht Wolfratshausen 
die Wirtschaft mit dazugehörigem Grundbe-
sitz für 3.000 Gulden. Zudem musste From-
berger der Witwe des ehemaligen Gastwirts 
lebenslanges Wohnrecht im Haus, inklusive 
Brennholz für den Ofen, gewähren. Bereits 
ein Jahr später kaufte der Gemeindevorste-
her Mathias Briggelmayer die Wirtschaft, 
führte sie sechs Jahre lang und veräußerte 
sie anschließend an Simon Furtmaier aus Mit-
tersendling. Furtmaier hörte jedoch bereits 
nach wenigen Monaten auf und es folgten 
innerhalb kurzer Zeit mehrere Besitzerwech-
sel. Das Wirtsanwesen verkam regelrecht 
zu einem Spekulationsobjekt, bis Johann 
Baptist Urban, ein ehemaliger Krämer aus 
Finsing (Lkr. Ebersberg), die Wirtschaft 1856 
übernahm. Urban bewarb sich auch um die 
Erteilung einer Konzession für eine Tafern-
wirtschaft, in der nicht nur Getränke, son-
dern auch Speisen und Übernachtungsmög-
lichkeiten angeboten werden konnten. Als 

Hauptargument dafür nannte er die günstige 
Lage Unterbibergs an der Kreuzung von zwei 
Verkehrsadern: Eine Straße führte von Gie-
sing nach Rosenheim und wurde wegen der 
Kürze des Weges von den meisten, aus der 
Stadt kommenden, Fuhrwerken befahren. Die 
andere Straße verband Perlach mit Unterha-
ching, „wodurch der Verkehr in Unterbiberg 
ein sehr lebhafter und in Folge dessen der 
Wunsch der Durchfahrenden, daselbst sich 
mit Speisen zu versehen, oder eine Herberge 
zu finden, ein sehr reger ist.“ Die Unterbiber-
ger Gemeindeverwaltung erteilte die Geneh-
migung. 

Nachbargemeinden wehren sich gegen 
Unterbiberger Wirtschaft
Von Nachbargemeinden wurde allerdings 
Einspruch erhoben, weshalb die Regierung 
von Oberbayern eine Entscheidung treffen 
musste, die zugunsten Urbans ausfiel. Seit 
1862 durften in der Unterbiberger Wirt-
schaft neben Getränken auch Speisen ange-
boten werden. Natürlich wurde vor allem 
Bier ausgeschenkt, für das der Wirt eine 
Steuer, den sogenannten „Lokal-Bier-Auf-
schlag“, entrichten musste. Die Nachweise 
darüber wurden in einem „Manual des Lokal-

Ab
b:

 G
em

ei
nd

ea
rc

hi
v 

N
eu

bi
be

rg

Das „Manual des Lokal-Bier-Aufschlages der 
Landgemeinde Unterbiberg“ ist die älteste 
überlieferte Quelle zum Bierausschank. Sie 
listet akribisch Datum, Name und Menge einer 
jeden Bierlieferung auf.

Bier-Aufschlages der Landgemeinde Unter-
biberg“ festgehalten. 

Manual dokumentiert örtlichen  
Bierausschank
Das erste erhaltene Manual, welches gleich-
zeitig die älteste im Gemeindearchiv überlie-
ferte Quelle zum örtlichen Bierausschank ist, 
wurde für die Jahre 1875 bis 1879 angelegt. 
Darin wurde das Datum der Bierlieferung, der 
Name des Steuer-, damals Aufschlagspflichti-
gen, die Menge des Bieres und der Betrag des 

Aufschlages eingetragen. Eine Spalte war für 
Bemerkungen freigehalten. 

Der erste Eintrag ist auf den 1. Februar 
1875 datiert, an dem Johann Baptist Urban 2 
Hektoliter und 82 Liter Bier erhielt. Der Auf-
schlag wurde stets pro Monat berechnet und 
eingezogen. Am 27. Februar 1875 erfolgte 
die letzte Bierlieferung für diesen Monat und 
es wurde vermerkt: „Herr Urban für Monat 
Februar bezahlt.“ Natürlich beging man 
auch die Starkbierzeit in der Unterbiberger 
Wirtschaft, wie aus der Bemerkung „35 Liter 
Salvator.“, neben dem Eintrag vom 20. März 
1875 hervorgeht. 

Rege Besitzerwechsel
Urban führte die Wirtschaft bis 1888. In 
diesem Jahr erwarb sie die 32-jährige Toch-
ter des ehemaligen Gemeindevorstehers 
Philipp Stumpf, Babette. Bereits 1889 ging 
die Wirtschaft an Nikolaus Adam aus Feld-
kirchen. 1899 erwarb sie der Metzger Karl 
Huber aus Wolfratshausen, der 1919 zum 
Unterbiberger Bürgermeister gewählt wurde. 
Und das obwohl, oder gerade deshalb, weil 
in seiner Wirtschaft die Polizeistunde des 
Öfteren übertreten wurde und er wegen der 
Abhaltung unerlaubter Tanzabende mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten war. Der Unter-
biberger Josef Kyrein (1896–1967) erwähn-
te in seiner „Aufstellung einer Dorfchronik“ 
einige besondere Originale, darunter „den 
fidelen Wirt Karl Huber, der mitunter seine 
angezapften Bierfässer bis in die frühen 
Morgenstunden selber leer soff.“

� Abfall- Wertstoff-Entsorgung
� Schuttabfuhr
� Selbstlader
� Abfallberatung
� Verleih von Schuttrutschen

Tel. 0 89 / 6 09 40 60 · 85521 Ottobrunn-Riemerling
Betriebshof: Ernst-Heinkel-Ring 29 · Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 84-0 · Fax 0 81 02 / 78 84-25

Klaus
Entsorgung 

GmbH & Co. KG

ALTER OrthOpädische privatpraxis
 85579 Neubiberg • hauptstr. 30

dr. med. stefaN böll
facharzt für Orthopädie/chirotherapie

spezielle Wirbelsäulenschmerztherapie • sportmedizin
stoßwellentherapie • röntgen/ultraschall

Alle privaten Kassen, Selbstzahler

Keine Wartezeiten, ausführliche Beratung

Tel. 089/ 600 888 88 • www.orthopaedie-neubiberg.de
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Marktsonntag am  
9. Oktober

Einkaufen, erleben und 
genießen

Sieben Tage die Woche bum-
meln gehen, dies ist in 
Deutschland noch immer 
Zukunftsmusik. Einmal im 
Jahr jedoch kann man auch in 
Neubiberg am Sonntag aus-
giebig shoppen. Die Haupt-
straße wird während des 
Marktsonntags zur Fußgän-
gerzone mit attraktiven Ein-
kaufs- und Informationsan-
geboten. Zur örtlichen 
Geschäftswelt gesellen sich 

fahrende Händler, die unter-
schiedlichste Waren anbie-
ten. Für Speis und Trank wird 
gesorgt sein und ein buntes 
Rahmenprogramm, vor allem 
für die kleineren Besucher, 
rundet die Veranstaltung ab. 
Ein Einkaufserlebnis für die 
ganze Familie!

Veranstaltet vom Gewer-
beverband Neubiberg e. V. 
mit Unterstützung der 
Gemeinde Neubiberg.

Wirtschaftsförderung

Neubiberger Couponheft erscheint Mitte September
In diesem Herbst erscheint erneut das 
Neubiberger Couponheft. Auch dieses 
Mal sind wieder zahlreiche Neubiberger 
Geschäfte im Couponheft vertreten und 
sie überraschen ihre Kundinnen und 
Kunden mit verschiedenen und origi-
nellen Rabatten. Die Neubiberger 
Geschäftswelt lädt ein, durch die Haupt-
straße zu flanieren, innezuhalten, die 
einzelnen Läden zu besuchen und das 
vielfältige Sortiment zu entdecken.

Das Couponheft wird Anfang Septem-
ber an alle Neubiberger Haushalte verteilt. Auch liegt es an der Rathaus-Info und in der 
Gemeindebibliothek aus. Der Aktionszeitraum erstreckt sich von Mitte September bis 
Ende Oktober.

Positive Resonanz, hohe Beteiligung
2018 rief die Wirtschaftsförderin der Gemeinde das Neubiberger Couponheft ins Leben. 
Ziel war es, das Gewerbe vor Ort zu stärken und das breite Angebot in der Gemeinde 
aufzuzeigen. Das Couponheft stößt auf eine positive Resonanz. Jedes Jahr beteiligen 
sich mehr Geschäfte, die im Aktionszeitraum von sechs Wochen Sonderaktionen für 
Kundinnen und Kunden anbieten.
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Bedachung · Spenglerei · Fassadenverkleidung
Meisterbetrieb seit über 55 Jahren

Rathausplatz 7a · 85579 Neubiberg · Telefon 089/ 601 06 36
E-Mail: info@dachdeckerei-hepting.de ∙ www.dachdeckerei-hepting.de

GUT SEHEN - NAH und FERN - GUT AUSSEHEN
Sie wollen die für Sie persönlich passende Gleitsichtbrille?

Gewinnen Sie ein Stück Lebensqualität - Ihre perfekte Brille
Qualität aus Meisterhand - seit 1968 - Pinhak Optik - Ihren Augen zuliebe!

Unsere persönliche Beratung für Sie - Terminvereinbarungen sind willkommen
Hauptstr. 2a · 85579 Neubiberg · Tel. 089 / 60 600 610 · www.pinhak-optik.de

50
Jahre

Gut sehen
nah und fern
Gut aussehen

sie wollen 
die für sie persönlich 
passende Gleitsichtbrille?

Ergotherapie behandelt Menschen mit angeborenen 
oder erworbenen Einschränkungen in jedem Lebens-
alter zum Zweck der Genesung, der Verbesserung oder 
der Kompensation für eine größtmögliche selbständige 
und selbstbestimmte Lebensführung.
Wir arbeiten in den Bereichen:
• Orthopädie  • Pädiatrie 
• Neurologie  • Geriatrie

Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Hausbesuche nach ärztlicher 
Verordnung

Hauptstr. 2a, 85579 Neubiberg
Tel./Fax: 089/ 68 09 22 48
ergotherapie-neubiberg@t-online.de

Wenn Sie ein Gewerbe in Neubiberg oder in einer der 
Nachbargemeinden haben und sich mit einem Stand auf 
dem Marktsonntag präsentieren möchten, können Sie sich 
über die Homepage www.gewerbeverbandneubiberg.de 
anmelden.
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Goldene Hochzeiten

50 Jahre Verständnis, Respekt und Liebe
Im Sommer lud Erster Bürgermeister Thomas Pardeller 
Neubibergs Ehepaare, die 2020 ihr 50-jähriges Ehejubilä-
um feierten, ins Haus für Weiterbildung ein. Nachdem in 
den letzten beiden Jahren pandemiebedingt viele Veran-
staltungen abgesagt werden mussten, sollte nun wieder 
an die schöne Tradition angeknüpft werden und es ergin-
gen herzliche Einladungen an die Jubilare. 

In festlichem Rahmen gratulierte Bürgermeister Par-
deller den anwesenden Paaren zu ihrem langjährigen 
Eheglück. Denn ein gemeinsames Leben seit nunmehr 
über 50 Jahren zeugt von einem hohen Maß an gegensei-
tigem Verständnis, Respekt und vor allem Liebe.

Bei Kaffee und Kuchen tauschten sich die Jubilare aus und erinnerten sich an ihr erstes 
Treffen zurück. Die Geschichten des Kennenlernens konnten nicht unterschiedlicher 
sein, doch schnell war klar, dass sie künftig miteinander durchs Leben gehen wollten. 
Nach unzähligen schönen gemeinsamen Momenten in fünf Jahrzehnten, ließ sich auch 
gelassen über so manch verschobene Feier zum 50-jährigen Jubiläum hinwegsehen.

GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT

67,50
, Do. 8 – 13 Uhr

Ph
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Praxis Neubiberg

Praxis Neubiberg 
Zehner | Riedmeier

Praxis für  
Physiotherapie  
und Osteopathie  
BAO zertifiziert

JA H R E | seit 1997 

Ein Schwerpunkt unserer 
osteopathischen und  
physiotherapeutischen  
Arbeit ist die Frauen- 
medizin, bei der wir Sie 
auch naturheilkundlich 
zusätzlich unterstützen 
können.

Physiotherapie 

• Manuelle Therapie/Schmerztherapie 
• Spiraldynamik 
• Gynäkologie/Urologie/Physio Pelvica 
 
Osteopathie 

• akute und chronische Erkrankungen 
• Säuglings- und Kindertherapie  
• Gynäkologie/Urologie 
• Schwangerschaftsbegleitung

Heilpraktikerpraxis  Privat | Selbstzahler 
Teilerstattung durch gesetzliche  
Krankenkassen und Zusatzversicherungen. 
 
Hauptstraße 26 
85579 Neubiberg 

Telefon  089 · 601 91 75 
Telefax  089 · 66 00 94 78 

info@praxis-neubiberg.de 
www.praxis-neubiberg.de

VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, 85579 Neubiberg, Tel. 089/ 601 909 10

Mo. - Do. 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr, Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9 -13 Uhr

Ab September wieder da!Ab September wieder da!
- Federweißer Traubenmost -- Federweißer Traubenmost -

- Essige und Öle in höchster Qualität -
- ausgezeichnete Weine von Familienbetrieben z.B. Weingut Franz Keller -

- Geschenke für jeden Anlass, umweltfreundlich verpackt -
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GEMEINDELEBEN UND WIRTSCHAFT

Freiwillige Feuerwehr Neubiberg

Geburtstagsbesuch in Steinfeld
Zum 150-jährigen Bestehen der Partner-
Feuerwehr Steinfeld fuhren gut 50 
Kameradinnen und Kameraden der 
Neubiberger Wehr nach Kärnten, um den 
Geburtstag gebührend zu feiern. Auch 
Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas 
Pardeller machte sich mit auf den Weg 
nach Österreich.

Die Neubiberger Delegation kam 
natürlich nicht mit leeren Händen, schließ-
lich wurde auch die 45-jährige Partner-
schaft zwischen den beiden Feuerwehren 
gefeiert. Als Gastgeschenk überreichten 
die Neubiberger eine gravierte Sitzbank 
mit dem Partnerschaftslogo. 

Ein herzliches Dankeschön an die 
Feuerwehr Steinfeld für die Einladung 
und noch mehr für die jahrelange 
Freundschaft!
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STADTRADELN 2022

Neubiberg ist wieder 
ganz vorn dabei!

Jedes Jahr ruft die Gemeinde 
alle Bürgerinnen und Bürger 
zur Aktion STADTRADELN des 
Klimabündnisses auf. Mit viel 
Erfolg! Denn von Jahr zu Jahr 
verzeichnet Neubiberg mehr 

Anmeldungen und begeis-
terte Radlerinnen und Radler. 
In 2022 galt es im Aktions-
zeitraum von 26. Juni bis 16. 
Juli kräftig in die Pedale zu 
treten.

Platz 2 im Landkreis- 
Ranking
Nun liegen die Ergebnisse 

Was können wir für Sie tun?

• Phytotherapie
• Homöopathie
• Aromatherapie
• Orthomolekulare Medizin
• Bachblüten
• Kosmetik
• Gesundheitschecks
• Kompressionsstrümpfe nach Maß
• Überprüfung der Reiseapotheke
• Lieferungen bis zur Haustür
• Verleih von Pari Boys, Milchpumpen

Unser kompetentes Fachpersonal steht Ihnen 
gern bei folgenden Themen zur Seite:

Sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.: 8:00 bis 18:30 Uhr
Sa.:  8:00 bis 13:30 Uhr

Inhaberin: Sandra Täuber
Hauptstraße 63a • 85579 Neubiberg
Telefon  089 - 60 56 30 • Telefax 089 - 60 17 74 3

00

Inhaber: Oliver Täuber

vor: 432 Radler*innen in 
18 Teams erzielten heuer 
89.491 km und vermieden 
damit ca. 14 t CO2. Im Land-
kreis-Ranking bedeutet das 
Platz 2 bei den gefahrenen 
Kilometern pro Einwohner 
und Platz 4 bei den insge-
samt geradelten Kilometern.

Team Infineon  
macht das Rennen
Ungeschlagen war auch in 
diesem Jahr wieder das Team 
Infineon mit 26.799 km, 
sehr dicht gefolgt vom Team 
UniBw mit 25.053 km. Platz 
3 erradelten sich die Teilneh-
mer* innen der EmiLe Mon-
tessori Schule (7.153 km). 

Die Gemeinde gratuliert 
sehr herzlich zu dem sportli-
chen Erfolg! .

Ford Service
Betrieb

Neu- 
& Gebraucht-
fahrzeuge

Ersatzteile
& Zubehör

Freie 
Mehrmarken-
werkstatt

Meisterbetrieb
der Kfz-Innung

Tel: 
Email:

Autorisierter Ford Service Betrieb & Mehrmarken-Werkstatt 

Weil wir die Spezialisten sind !!

Kfz-Serviceberater
od.  Kfz-Meister
Kfz-Mechatroniker
od. Kfz-Techniker



nanu 5/22 37

VERWALTUNG UND POLITIKVERWALTUNG UND POLITIK

Digitale Bürgerbeteiligung

Was Neubiberg bewegt
Im Herbst 2021 ist Neubiberg mit der democy-App an den Start gegangen. 
Bürgerinnen und Bürger können per Smartphone über gemeindliche 
Fragen abstimmen. Nun werden die Thesen ausgewertet.

In Sachen Beteiligung sind Sie im Vergleich 
zu anderen Kommunen sehr gut unter-
wegs!“, lautet das Fazit von Julius Klingen-

maier, dem Gründer der Partizipations-App 
„democy“, mit Blick auf die ersten Auswer-
tungsergebnisse für Neubiberg. In der letzten 
Gemeinderatssitzung vor der Sommerpause 
präsentierte Julius Klingenmaier diese allen 
Gremiumsmitgliedern. Nachdem seit Novem-
ber 2021 Bürgerinnen und Bürger per App 
über gemeindliche Thesen abstimmen konn-
ten, war es nach rund einem halben Jahr an 
der Zeit, eine Zwischenbilanz zu ziehen. 

Wunsch nach mehr Partizipation
Der Einführung der democy-App im Herbst 

2021 war ein Antrag der Fraktion der Frei-
en Wähler FW.N@U vorausgegangen. Die-
ser zielte darauf ab, die Beteiligung der 
Neubiberger Bürgerinnen und Bürger an 
kommunalpolitischen Entscheidungen zu 
verbessern. Insbesondere die Option einer 
Partizipations-App sollte geprüft werden. 
Mit Beschluss vom 25.01.2021 befürwortete 
der Gemeinderat diesen Antrag. Die Gemein-
deverwaltung stellte Erkundigungen an und 
holte Erfahrungswerte ein. Schließlich nahm 
sie Kontakt mit dem Unternehmen democy 
UG auf. Von diesem beziehen die Landkreis-
kommune Kirchheim sowie die Stadt und der 
Landkreis Würzburg und das Bundesinnen-
ministerium eine Bürgerpartizipations-App.
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Die democy-App ermöglicht Bürgerinnen und 
Bürger, schnell und einfach sowohl über bun-
despolitische als auch über kommunale The-
men abzustimmen sowie eigene Fragestel-
lungen einzubringen, über die abgestimmt 
werden kann. Julius Klingenmaier, stellte im 
Juni 2021 dem Gemeinderat die Partizipa-
tions-App vor. Der Gemeinderat beschloss 
die App für ein Jahr zu erproben.

Zeitgemäß abstimmen
Die democy-App bedeutet für Neubiberg 
eine zusätzliche Beteiligungsmöglichkeit. 
Sie ist ein niedrigschwelliges und zeitgemä-
ßes Angebot, sich mit kommunalen Themen 
auseinanderzusetzen. Über diesen Kanal 
können Bürgerinnen und Bürger erreicht wer-
den, die mit bisherigen Formaten, wie Bürger-
versammlungen oder Sprechstunden, nicht 
angesprochen werden.

Was Menschen vor Ort beschäftigt
Insgesamt stimmten in der Zeit von Novem-
ber 2021 bis Juni 2022 680 Personen per 
Smartphone via democy ab, prozentual etwas 
mehr Männer als Frauen. Das entspricht in ca. 
4,3% der Einwohnerinnen und Einwohner 
der Gemeinde. Ein Großteil der Nutzerinnen 
und Nutzer bewegte sich in der Altersgrup-

pe von 36–45 und 46–55 Jahren. Ging die 
Gemeindeverwaltung im Herbst 2021 mit 
zwölf Thesen an den Start, so beläuft sich 
die Anzahl der Thesen mittlerweile auf 112 
Stück. Bevor neue Thesen zur Abstimmung 
in die App hochgeladen wurden, sichtete 
die Verwaltung diese. Nur in Ausnahmefäl-
len wurde eine These nicht zur Abstimmung 
gestellt. Dies betraf lediglich eine Handvoll 
Thesen, die es nicht in die Abstimmungs-
runde schafften, da sie doppelt gestellt wor-
den waren.

Bürgermeister Thomas Pardeller findet 
lobende Worte über die App: „Wir haben 
durchweg positive Erfahrungen mit der 
democy-App gemacht. Unser neues Beteili-
gungsformat wurde gut angenommen. Auch 
wurden Themen äußerst sachlich und kons-
truktiv vorgetragen. Darüber hinaus sind die 
Thesen und das Abstimmungsverhalten von 
Bürgerinnen und Bürgern für die Verwaltung 
ein guter Gradmesser: Wir erfahren, was Men-
schen vor Ort bewegt und können an man-
chen Stellen gezielt ansetzen.“

Wie es mit den Thesen weitergeht
Die Thesen, die ein eindeutiges Meinungsbild 
von einer 2/3 Mehrheit erreichen konnten, 
wurden und werden in die Ämter, in denen 
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200 Personen stimmten über die These „Das Glasfasernetz soll ausgebaut werden“ ab, 94% 
votierten dafür, 2% dagegen. Gute Nachrichten in Bezug auf das Anliegen gab es im Sonderaus-
schuss Verwaltungsgebäude und Digitalisierung. Die Deutsche Telekom AG ließ wissen, dass sie 
den flächendeckenden Ausbau des Glasfasernetzes in Neubiberg vorantreiben will.
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Die meisten Nutzerinnen und Nutzer befinden sich in der Altersgruppe 46-55, dicht gefolgt von den 
36- bis 45-Jährigen. Mehr als die Hälfte ist männlich.
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Artenschutz spielt eine wichtige Rolle in der Bevölkerung: 666 Personen stimmten über die These 
„Die Gemeinde soll den Artenschutz durch Blühflächen stärken“ ab, eine eindeutige Mehrheit von 
knapp 90% sprach sich dafür aus.

Eine andere These zielte auf die Installation von Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden ab.  
84% stimmten dafür, 10 % dagegen. Im Zuge des Gemeinderatsbeschlusses „Klimaneutrale 
Gemeindeverwaltung 2030“ sollen möglichst viele geeignete Dächer gemeindlicher Liegenschaften 
mit Photovoltaik-Anlagen ausgerüstet werden.

Sie sind neugierig gewor-
den und möchten sich 
ebenfalls per App einbrin-
gen? – Eine Anleitung:

 •  Laden Sie die democy-
App unter dem Suchwort 
„democy“ oder durch 
Einscannen des QR-Codes 
im App Store oder Google 
Play Store gratis herunter.

•  Geben Sie bei der 
Anmeldung die Neubi-
berger Postleitzahl, Ihr 
Geschlecht und Geburts-
jahr an. Der Rest bleibt 
anonym.

•  Anschließend werden die 
Thesen aus Ihrer Gemein-
de angezeigt.

•  Sie stimmen mit einem 
Klick auf „Stimme dafür“, 
„Stimme dagegen“ oder 
„Keine Meinung“ zu den 
lokalen Themen ab. Über 
„Schieben“ können Sie 
die Frage überspringen 
und auf später schieben.

•  Nachdem Sie Ihre 
Meinung abgegeben 
haben, sehen Sie, wie Ihre 
Mitbürger:innen abge-
stimmt haben.

•  Das democy-Team wertet 
die Abstimmungser-
gebnisse aus und gibt 
sie so ungefiltert an die 
Gemeinde weiter.

•  Unter „These einreichen“ 
können Sie eigene Maß-
nahmenvorschläge einrei-
chen, die in die Zustän-

digkeit der Gemeinde 
fallen. Sie werden zusätz-
lich auf Neutralität und 
Sachlichkeit überprüft, 
ggf. angepasst und in 
die App zur Abstimmung 
gestellt.

Kontakt für Rückfragen

Technischen Fragen zur 
App beantwortet democy 
unter support@democy.de.

das jeweilige Thema angesiedelt ist, zurück-
gespiegelt. Die Ämter nehmen Stellung dazu 
und sie zeigen den aktuellen Stand sowie das 
weitere Vorgehen auf. Alle Thesen mit einer 
2/3-Mehrheit werden auf der Gemeinde-
Homepage unter www.neubiberg.de (Stich-
wort: Direkte Beteiligung) veröffentlicht und 
sind somit für alle zugänglich.

Im Herbst soll ein weiterer Workshop für 
Beschäftigte der Gemeindeverwaltung aus 
verschiedenen Ämtern stattfinden, in wel-
chem sie Thesen erarbeiten, die dann in die 
App eingespielt werden und zur Abstimmung 
stehen. Auch Bürgerinnen und Bürgern haben 
weiterhin die Möglichkeit, Themen, die sie 
beschäftigen einzubringen.

15%
Rabatt

in unserem
Onlineshop

sichern!

WIESN22
einfach im Checkout

eingeben.

www.allesrundumsdirndl.de

@Alpenfunkeln
Alpenfunkeln

Gültig bis
10.11.22

www.allesrundum

@Alpenfunkeln
l f k l
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Digitalisierung

Telekom baut Glasfasernetz in Neubiberg aus
Die Telekom AG übernimmt den Glasfaserausbau im gesamten Gemeinde-
gebiet. Die Kosten dafür trägt das Unternehmen selbst.

Wenn auch sich die Wochen und 
Monate in den eigenen vier Wän-
den während der Corona-Pande-

mie in die Länge zogen und sich der Alltag 
eintönig gestaltete, so wurde die Digitalisie-
rung von der Pandemie regelrecht beflügelt. 
Homeoffice und Homeschooling standen für 
viele Beschäftigte und Schulkinder in Neubi-
berg auf der Tagesordnung. Auch gegenwär-
tig wird das Modell Homeoffice von vielen 
Unternehmen weiter beibehalten. Doch man-
che Leitungen stoßen dabei an ihre Gren-
zen und die Internetversorgung erweist sich 
als nicht immer ausreichend fürs Arbeiten 
und Surfen daheim: mal friert das Bild in der 
Videoschalte ein, mal sind Gespräche zeit-
verzögert zu hören, mal kommt die Verbin-
dung gar nicht erst zustande.

Diese kleinen alltäglichen Herausfor-
derungen, mit denen es im Homeoffice zu 
kämpfen gilt, könnten in Neubiberg bald der 
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Die Telekom AG baut das Glasfasernetz in der 
Gemeinde aus. Private Haushalte können zu 
dem Internetanbieter wechseln. 
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Vergangenheit angehören. Denn die Deut-
sche Telekom AG wird den flächendeckenden 
Glasfaserausbau in der gesamten Gemeinde 
vorantreiben. Der Netzbetreiber wird den 
Ausbau selbst finanzieren, was im Umkehr-
schluss eine finanzielle Entlastung für die 
Gemeinde bedeutet. Im Vergleich zu ande-
ren Anbietern bedarf es ebenso wenig einer 
Mindestanzahl an Haushalten, die sich an das 
Glasfasernetz anschließen müssen. Darüber 
wurden die Mitglieder des Sonderausschus-
ses Verwaltungsgebäude und Digitalisierung 
Ende Juni informiert.

Gutes Internet als Grundlage für  
Digitalisierung
Neubibergs Erster Bürgermeister Thomas 
Pardeller zeigte sich erfreut über die posi-
tive Zusage der Telekom AG: „Eine schnelle 
und vor allem stabile Internetverbindung 
ist die Grundlage für eine digitale Zukunft 
schlechthin. Alle Haushalte, die sich an das 
Glasfasernetz anschließen, werden von aus-
gezeichneten Übertragungsraten auf hohem 
Niveau profitieren. In einer zunehmend tech-
nisierten Welt spielt die Internetanbindung 
eine immer größere Rolle. Dafür werden nun 
die Weichen gestellt.“

Für die Gemeinde selbst ergibt sich eben-
falls ein positiver Nebeneffekt: Ihr wurde 
zugesichert, dass sie ihr eigenes Glasfaser-
netz für gemeindliche Gebäude im Zuge des 
Ausbaus durch die Telekom AG erweitern 
kann.

In einem nächsten Schritt klärt die 
Gemeinde mit der Telekom AG weitere 
Details zum Ausbau des Glasfasernetzes. 
Über den Ausbau sowie zu einem Anschluss 
an das Glasfasernetz wird die Verwaltung 
baldmöglichst informieren.

Dachdeckermeister SIML

Prof.-Berberich-Str. 22 · 85579 Neubiberg
Tel. 089 60087785 · Fax 089 60087786 · Mobil 0171 7152527

www.meister-siml.de · info@meister-siml.de

STEILDACH
FLACHDACH

ABDICHTUNGEN
REPARATURDIENST
DACHREINIGUNG

Terrassenüberdachung
Die Glasoase – genießen Sie die Vorzüge eines gut beschützten Lebens  

im Freien – bis weit in den Herbst hinein.

info@wolfundpartner.net • www.wolfundpartner.net

Ihr Fachgeschäft 

für München 

und Umgebung

sicher . zeitlos . schön

• Markisen

• Jalousien

• Rollläden

• Terrassenüberdachungen

• Insektenschutz

• Elektroantriebe



Neues Rathaus Neubiberg

Der Grundstein für die Zukunft ist gelegt
Im August erfolgte der symbolische Spatenstich für Neubibergs neues 
Rathaus. Dieser markiert den Baubeginn für das neue Verwaltungsgebäude.

Mit dem Spatenstich bewegen wir 
heute nur ein kleines Stück Erde, 
aber wir bewegen viel für die 

Zukunft unserer Gemeinde.“ Mit diesen 
Worten begrüßte Neubibergs Erster Bürger-
meister Thomas Pardeller alle Anwesenden, 
die zum Spatenstich am 9. August für das 
neue Rathaus Neubiberg geladen waren. 
Neben den beiden Architekten Angela und 
Jan Spreen, dem Projektsteuerer Ferdinand 
Weiss und Gemeinderatsmitgliedern aller 
Fraktionen wohnten auch Beschäftigte der 
Gemeindeverwaltung dem symbolträchtigen 
Ereignis bei.

Nachhaltige und klimatische Aspekte  
werden berücksichtigt
Der Weg bis hin zum Baubeginn eines neuen 
Rathauses war nicht immer selbstverständ-
lich: 2019 erhielt das Großprojekt keine 

Mehrheit im Gemeinderat. Daraufhin wurde 
eine neue Konzeptfindungsphase für das 
Projekt Rathauserweiterung und -sanierung 
eingeläutet. Denn am Bau eines neuen Rat-
hauses sollte grundsätzlich weiter festgehal-
ten werden. Die Fortführung des Projektes 
bekräftigte auch der Gemeinderat im Herbst 
2020. In der Folgezeit wurden die Pläne zum 
Rathausbau erneut überarbeitet, bedarfsge-
recht angepasst und unter nachhaltigen und 
klimatischen Bedingungen weiterentwickelt. 

Im Frühjahr 2021 entschied der Gemein-
derat, dass der Erweiterungsbau in Hybrid-
bauweise, einem Mix aus Holz und Beton, 
entstehen soll. Die Tiefgarage und das Unter-
geschoss werden in Betonbauweise erfolgen, 
für den dreigeschossigen Erweiterungsbau, 
in dem die Büros der Verwaltungsbeschäftig-
ten ihren Platz finden, soll überwiegend der 
Werkstoff Holz verwendet werden. Im Juli 

2021 beschloss der Gemeinderat positiv den 
neuen Vorentwurf, Ende 2021 gab das Gremi-
um grünes Licht für den finalen Bauentwurf.

Baubeginn auf dem Rathausplatz
An Pfingsten fanden die ersten sichtbaren 
Veränderungen rund um den Rathausplatz 
statt. Nachdem die Baustelle eingerichtet 
worden war, wurden zunächst die alte Feu-
erwehrgarage und das Gebäude am Rathaus-
platz 16 abgebrochen und abgetragen. Zum 
aktuellen Zeitpunkt wird das historische 
Rathaus saniert und modernisiert. Mit dem 
Spatenstich Anfang August beginnen eben-
falls die Arbeiten am Erweiterungsbau auf 
dem Areal.

Modern und zukunftsfähig
In den kommenden Monaten wird auf dem 
Rathausplatz ein neues und modernes Ver-
waltungsgebäude entstehen, welches alle 
Beschäftigten wieder unter einem Dach ver-
einen wird. Aktuell sind die Beschäftigten 
auf unterschiedliche Standorte, am Bahn-
hofsplatz 3 und am Rathausplatz 8 im Haus 
für Weiterbildung, aufgeteilt. Ein Rückzug 
aller Ämter ins neue Rathaus bedeutet einen 
hohen Mehrwert für das Zusammenarbeiten 
und er wirkt positiv auf das Betriebsklima. 
Noch dazu werden Arbeitsbereiche zeit-
gemäß und unter Berücksichtigung neuer 
Arbeitsformen eingerichtet. 

Auch für Bürgerinnen und Bürger bietet 
ein neues Rathaus an zentraler Stelle im Ort, 
in dem alle Servicedienstleistungen gebün-
delt sind, Vorteile bei der Erledigung ihrer 
Amtsgänge. Darüber hinaus soll das Haus für 
Weiterbildung nach dem Umzug der Verwal-
tungsbeschäftigten ins neue Rathaus wieder 
allen Bürgerinnen und Bürgern, Vereinen, 
Verbänden und Ehrenamtlichen zur Verfü-
gung stehen. Für all diese Entwicklungen in 
den nächsten Monaten ist nun der Grund-
stein gelegt.

VERWALTUNG UND POLITIKVERWALTUNG UND POLITIK
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Für das Gruppenfoto zum symbolischen Spatenstich am  
9. August durften alle am Projekt beteiligten Personen, 
angefangen vom Projektsteuerer Ferdinand Weiss über  
die Architekten Angela und Jan Spreen bis hin zu Erstem 
Bürgermeister Thomas Pardeller und Drittem Bürgermeister 
Reiner Höcherl und stellvertretender Bauamtsleiterin 
Cornelia Stöberl, zur Schaufel greifen, um den Grundstein 
für die Zukunft zu legen.

Der Erweiterungsbau greift in seiner Architektur die des historischen Rathauses auf, sodass ein 
stimmiges Gesamtbild entsteht.
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Kontakt für Fragen zur Baustelle

Bau-, Planungs- und Umweltamt 
Sachgebiet Hochbau und Bauunterhalt

Bahnhofsplatz 3 · 85579 Neubiberg

089/600 12-957 / -958 
bauamt@neubiberg.de

Bauablauf zum neuen Rathaus im Blick

Am 09.08.2022 
Spatenstich „Neues Rathaus Neubiberg“

Ab August 2022 
Baubeginn Erweiterungsbau und Sanierung

Ab November 2022 
Baubeginn Rohbau Stahlbetonarbeiten

Ab Juni 2023 
Baubeginn Holzbau

Jahreswechsel 2024/2025 
Baufertigstellung



HANS WALTER MALERMEISTER
Inhaber des Diploms

der Meisterschule München
Alle Anstriche, Fassadengestaltung

und Altbaurenovierung
Kiem-Pauli-Weg 73 • 85579 Neubiberg

Telefon 60 45 01 • Mobil 0172 / 912 98 95
E-Mail: walter-maler@web.de

Rathausplatz Neubiberg

Baustellen-Kamera dokumentiert Fortschritte
„Was tut sich auf der 
Baustelle auf dem Rat-
hausplatz?“ und „Wie 
geht es mit den Arbeiten 
dort voran?“ – Das sind 
Fragen, die sich manche 
Bürgerinnen und Bürger 
im Zuge der Bauarbeiten 
am Rathausplatz mögli-
cherweise stellen.

Für diesen Fall hat 
das Hochbau-Team der 
Gemeindeverwaltung 

eine Baustellen-Kamera installieren lassen. Diese wurde 
auf einem Balkon des Hauses für Weiterbildung im  
2. Stock angebracht. Aufmerksam dokumentiert sie die 
Fortschritte auf der Baustelle. Das Bild wird alle zehn 
Minuten aktualisiert, alle 30 Minuten erfolgt eine Bild-
archivierung. Personen und/oder bewegte Objekte wer-
den dabei automatisch erkannt und sofort entfernt oder 
unkenntlich gemacht.

Die Bilder der Baustellen-Kamera sowie weitere Infor-
mationen über das Großprojekt am Rathausplatz können 
auf der Gemeinde-Homepage unter www.neubiberg.de 
(Stichwort: Neues Rathaus) abgerufen werden.
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Gemeindeverwaltung

Bürgerservice am  
Bahnhofsplatz

Seit Mai 2021 befinden sich 
das Neubiberger Ordnungs-
amt mit Bürgerbüro und 
Standesamt, das Bauamt 
(Bauverwaltung, Hoch- & 
Tiefbau, Umweltamt), das 
Kulturamt sowie die Finanz-
verwaltung am Bahnhofs-
platz 3. Grund dafür sind 
die nun sichtbaren Verän-
derungen rund um das Alte 
Rathaus. Hier wurde im Juni 
eine Baustelle eingerichtet, 
die vorbereitenden Arbeiten 

für das neue Rathaus haben 
bereits begonnen. Einzig das 
Hauptamt mit Bürgermeis-
ter, die Gemeindebibliothek 
sowie die Leiterin des Hau-
ses für Weiterbildung sind im 
Haus für Weiterbildung am 
Rathausplatz 8 untergebracht.

Online-Terminvereinbarung
Darüber hinaus ist für einen 
schnellen Service eine 
Online-Terminvereinbarung 
empfehlenswert. Die Online-
Terminvereinbarung bringt 
viele Vorteile mit sich, denn 
so kann der Besuch auf den 
persönlichen Terminkalen-

der abstimmt werden. Zudem 
kann mit einem reservierten 
Termin das Anliegen schnel-
ler bearbeitet werden, auch 
entfallen Wartezeiten vor Ort. 

Aktuell können unter 
www.neubiberg.de Termine 
für die folgenden Anliegen 
gebucht werden:

Termin mit Fachabteilung 
Mit den Beschäftigten ver-
schiedener Fachabteilungen 
kann ebenfalls vorab tele-
fonisch oder per E-Mail ein 
Termin vereinbart werden, 
um mögliche Wartezeiten zu 
umgehen. Kontaktdaten sind 
unter www.neubiberg.de 
einzusehen.

Während der Bauarbeiten zum neuen 
Rathaus ist ein Großteil der Ämter am 
Bahnhofsplatz 3 untergebracht.
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Die Kamera zeigt den 
aktuellen Stand auf der 
Baustelle.

powered by

Wir freuen uns auf Sie!

5€ Gutschein auf Ihre nächste Dienstleistung

* Nur mit dieser Anzeige einlösbar - bis zum  28 .11. 2020 bei uns im Salon! 
  Angebot nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

SCHÖNHEIT
HAT VIELE
FARBEN.

Cut Point
Hauptstr. 26a, 85579 Neubiberg, Tel.: 089/66000088 

Cut Point
Hauptstr. 26a, 85579 Neubiberg, Tel.: 089/660 000 88

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 08:00-19:00, Sa. 09:00-16:00

Wir freuen uns auf Sie! www.cutpoint-neubiberg.de

Metzgerei

Hofbergerstraße 9 • 85579 Neubiberg • Telefon 089 / 601 88 41 • Fax 089 / 60 52 10
Geöffnet: Di. Mi. Do. 7.30 -13.00 u. 14.30-18.00, Fr. 7.30 -18.00, Sa. 7.30 -12.00, Mo. geschlossen

Wir empfehlen aus eigener Schlachtung und Herstellung 
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50 Jahre

Ideen für den Muttertag
� fertig gewürzte Braten
� Schinken in Brotteig oder
� Blätterteig und vieles mehr

Eröffnung der Grillsaison
� marinierte und gewürzte Steaks
� große Auswahl an Grillwürstʼl
� Käsegriller und vieles mehr

Über

55 JahreÜber

60 Jahre
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Hofbergerstr. 9 • Neubiberg • Tel. 089/ 601 88 41
Geöffnet: Di. Do. 7.30-13.00 u. 14.30-18.00, Mi. 7.30-13.00, 

Fr. 7.30-18.00, Sa. 7.30-12.00, Mo. geschlossen

Ausgezeichnet mit 4x Gold vom 
Deutschen Fleischerverband

Feine Fleisch- und Wurstwaren
Schinkenspezialitäten und 

bayerische Schmankerl

Hauptstraße 20 · 85579 Neubiberg ∙ Tel. 089/ 601 98 35
www.hofmeier-markisen.de

Montag - Freitag 8.30 - 12.30 und 15 - 18 Uhr ∙ Samstag 9 - 12 Uhr

ELEKTRO
STREICHER

Meisterbetrieb

Elektroinstallation
Sat- und Kabelfernsehen

E-Check
Rauchmelder

Rathausplatz 1a       Tel. 66 00 25 90
85579 Neubiberg          Fax 60 66 96 97

Mobil 0172 - 97 12 360
E-Mail: a.streicher@elektro-streicher.de

Feuerlöschgeräte
und Anlagen
Prüfdienst
und Verkauf
MAXIMILIAN
STREICHER

85579 Neubiberg · Rathausplatz 1a
Telefon 6 01 71 07 · Fax 66 09 09 61

Mobil: 01 72 / 890 83 15

•   Beantragung Reisepass/ 
Personalausweis/Kinderausweis

•   An-/Ab-/Ummeldung Wohnsitz

•   Änderung Anschrift auf Ausweisen

•   Gewerbean-/ab-/-ummeldung

•   Führungszeugnis/ 
Auskunft Gewerbezentralregister

•   Standesamt für Kirchenaustritte

•   Termin mit Fachabteilungen via 
E-Mail oder Telefon



47nanu 5/22

VERWALTUNG UND POLITIK

Gegenseitige Rücksichtnahme im Straßenverkehr

Auf Sicherheitsabstand achten

Der Paragraf 1 der Straßenverkehrsordnung (StVO), der die 
gegenseitige Rücksichtnahme im Verkehr beinhaltet, könn-
te die Lösung für viele Gefährdungen im Verkehr sein. 
Letztlich sind immer die schwächeren Verkehrsteilnehmer 
gefährdet. Um das widerrechtliche Befahren auf Gehwegen 
zu unterbinden und die Straßenbenutzung für Radfahren-
de sicherer zu gestalten, muss nach StVO innerorts mindes-
tens 1,5 Meter Seitenabstand zum Radfahrenden eingehal-
ten werden. Dies gilt auch für das Überholen der Radler auf 
dem Schutzstreifen entlang der Hauptstraße! Bei höherem 
Tempo und wenn Kinder überholt werden, sollte der seitli-
che Sicherheitsabstand mindestens zwei Meter betragen. 
Außerorts ist dies der verpflichtende Mindestabstand.

Zu Radfahrenden muss ein Seitenabstand von mindestens 
1,5 Metern eingehalten werden.
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MINOA
RESTAURANT IM

SPORTPARK NEUBIBERG

Zwergerstr. 26, Neubiberg, Tel. 089 / 60 666 652

Kretische und Mittelmeerspezialitäten, großer sonniger Biergarten,
Räume für bis zu 60 Personen, 4 Bundeskegelbahnen

Partyservice (warmes und kaltes Buffet)

Täglich geöffnet 15 bis 24 Uhr,   Samstag, Sonntag, feiertags 11 bis 24 Uhr

TSV_Neubiberg   2012    -    1/2    -   4c 10.5.2012

NATHER Heizung

NATHER
Heizung Sanitär

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik

Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung
Wartung - Reparatur - Notdienst

Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung
85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b

81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 0 89/601 90 411 · Telefax 089/601 24 37

Dringend gesucht: zuverlässige/n Heizungs-/Sanitärmonteur/in

TSV_Nbg_2012_Nather:Nather-Plan-2000  11.05.2012  9:19 Uhr  Seite 1

Fachbetrieb der Innung
Sanitär- und Heizungstechnik
Meisterbetrieb für Bad- u. Heizungsmodernisierung

Wartung - Reparatur - Notdienst
Solaranlagen - Öl- und Gasfeuerung

85579 Neubiberg · Zwergerstraße 2b
81739 München · Eulenspiegelstraße 45b

Telefon 089/ 601 90 411·  Telefax 089/ 601 24 37
E-Mail: r.nather-muenchen@t-online.de 

www.nather-heizung-sanitär.de  

Meisterbetrieb für Malerei und Gestaltung

Bajuwarenweg 9 · 85579 Unterbiberg
Fon 089 / 673 34 56

e-mail: info@maler-oberndorfer.de
www.maler-oberndorfer.de

Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern, Treppenanlagen
Baumpflege,

BaumerhaltungGrabpflege Licht im Garten
Feng Shui

Garten

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

M. Prasse · GARTENGESTALTUNG · Anzengruberstr. 34 · 85579 Neubiberg 

Zaun–, Wege–
Terrassenbau

Dachbegrünung

Licht im Garten

Baumpflege
Baumerhaltung

Grabpflege

Teichbau

Natursteinmauern
Treppenanlagen

Pflanzungen

Gehölzschnitt

Heckenschnitt
Anzengruberstr. 34  · 85579 Neubiberg  ·        089/688 86 75 · Fax  089/688 84 75
e - m a i l :  m a r t i n p r a s s e - g a r t e n g e s t a l t u n g @ t - o n l i n e . d e
Meisterbetrieb und geprüfter Fachbetrieb für Garten– und Landschaftsbau

☎

G A R T E N G E S T A L T U N G
M a r t i n    P r a s s e

Meisterbetrieb in Neubiberg
Tel. 089 6 88 86 75
info@prasse-gartengestaltung.de
www. prasse-gartengestaltung.de

Betriebsausflug 2022

Verwaltung am 21. Sep-
tember geschlossen

Am Mittwoch, den 21. Sep-
tember 2022, findet der 
Betriebsausflug der Gemein-
de Neubiberg statt. Aus die-
sem Grund bleiben an dem 
Tag das Rathaus und alle 
gemeindlichen Außenstel-
len wie das Kulturamt und 
das Seniorenzentrum, der 
Bauhof und die Gemeinde-
bibliothek geschlossen. Die 
Gemeindeverwaltung bittet 
um Verständnis.

Ab Donnerstag, den 22. 
September 2022, steht das 
Serviceangebot wieder zu 
den bekannten Öffnungszei-
ten zur Verfügung.

Hinweis der Gemeinde-
bibliothek Neubiberg
Für Bibliothekskundinnen und 
-kunden wird der Schließtag 
bei der Leihfrist berücksich-
tigt und nicht als Rückgabe-
termin vergeben. Es entstehen 

somit auch keine Säumnisent-
gelte. Ausgeliehene Bücher 
können jederzeit zurückgege-

ben werden. Dafür steht die 
Medienbox vor dem Haus für 
Weiterbildung zur Verfügung.
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Bürgerversammlungen 2022

Anregen, informieren, austauschen in Neubiberg
Die jährliche Bürgerversammlung ist ein bedeutender Baustein des demokratischen 
Miteinanders in Neubiberg. Ortsentwicklung, Finanzlage und das Gemeindeleben als 
Ganzes kommen dabei ebenso umfassend und transparent zur Sprache wie einzelne 
herausragende Projekte.

Nach der Darstellung übergreifender Entwicklungen erläutert Erster Bürgermeister 
Thomas Pardeller aktuelle Vorhaben von zentraler Bedeutung. Angesprochen werden 
unter anderem die Flüchtlingsunterbringung im Gemeindegebiet als gesamtgesell-
schaftliche Aufgabe im Zuge des Ukrainekriegs, die angelaufene Sanierung und Erweite-
rung des Rathauses, die Planungen für ein modernes, barrierefreies Seniorenzentrum, 
der Ortsentwicklungsprozess im Rahmen eines „Integrierten Städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes (ISEK)“ sowie das gemeindliche Engagement in Sachen Umwelt- und 
Klimaschutz, wie zum Beispiel die Bemühungen zur klimaneutralen Gemeindever-
waltung 2030. Der Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf dem Ortsteil Neubiberg, 
da eine Woche später eine eigene Bürgerversammlung für Unterbiberg stattfindet.

Bürgerdialog in Unterbiberg
Bei der Bürgerversammlung für den Ortsteil Unterbiberg stellt der Erste Bürgermeister 
Thomas Pardeller die wichtigsten Zahlen, Daten und Maßnahmen der Gemeindeverwal-
tung im vergangenen Jahr dar und informiert über anstehende Projekte. Der Fokus liegt 
dabei auf Themen, die Unterbiberg speziell betreffen. Dazu gehören baulich-strategische 
Entwicklungen an der Universität der Bundeswehr, der Hochwasserschutz und die Rena-
turierung am Hachinger Bach sowie Verkehrsangelegenheiten. Berichtet wird natürlich 
auch über bedeutsame Entwicklungen für die Gemeinde als Ganzes, wie zum Beispiel die 
angelaufene Sanierung und Erweiterung des Rathauses.

Bürgerinnen und Bürger sollen selbstverständlich auch zu Wort kommen. Um Anliegen 
und Fragen angemessen berücksichtigen zu können, wird gebeten, diese bis spätestens 
7. Oktober (Bürgerversammlung Neubiberg) oder bis spätestens 10. Oktober (Ortsteil-
Bürgerversammlung Unterbiberg) an die Gemeindeverwaltung zu schicken: Gemeinde 
Neubiberg, z.Hd. Herrn Thomas Schinabeck, Rathausplatz 8, 85579 Neubiberg oder 
hauptamt@neubiberg.de.

Termine
Bürgerversammlung Neubiberg
Donnerstag, 13. Oktober, 19 Uhr

Grundschule Neubiberg, Aula 
Fragen und Anregungen bis spätestens 7. Oktober einschicken.

Ortsteil-Bürgerversammlung Unterbiberg
Dienstag, 18. Oktober, 19 Uhr

Grundschule Unterbiberg, Aula 
Fragen und Anregungen bis spätestens 10. Oktober einschicken.

KINDERÄRZTE  AM  RATHAUSPLATZ

DR. MED. CHR. STÖHR-SÖKEFELD
BARBARA DUKA A. Ä.

RATHAUSPLATZ 1, 85579 NEUBIBERG
TEL: 089/678 450 70

KINDERHEILKUNDE

JUGENDMEDIZIN

KINDERKARDIOLOGIE

Besuchen Sie mich auf kre-dekostube.de. Es gibt wieder Neues.
Denken Sie jetzt schon an Weihnachten. Viel Spaß beim StöbernBesuchen Sie mich auf kre-dekostube.de. Es gibt wieder Neues.
Denken Sie jetzt schon an Weihnachten. Viel Spaß beim Stöbern

Elektro Faulstich GmbH

85579 Neubiberg · Tannenstrasse 7
Telefon 0 89 / 601 09 90 · Telefax 0 89 / 601 41 58

Mobil 0171 / 730 60 66 · e-Mail: elektro-faulstich@arcor.de

Elektroinstallation
Elektroheizung
Staubsaugeranlagen

Kabelfernsehen
Sprechanlagen
Telefonanlagen

Wasser- & Abwasserinstallation | Badumbau | Kundendienst | Gas- & Ölheizungen 
Solaranlagen & Regenerative Energien | Wasseraufbereitung

Tel.: 089 601 8519
Büro Waldstr. 12a | 85579 Neubiberg Werkstatt Finsingstr. 7 | 81735 München

www.groschberger.com
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„Ökumene läuft“

Mehr als eine Laufveranstaltung!
Nach zweijähriger, corona-bedingter Pause findet am 8. Oktober wieder die 
Veranstaltung „Ökumene läuft“ statt. Für jedes Alter und jedes Interesse ist 
eine passende Strecke dabei.

Endlich geht es nach der Corona-Unter-
brechung wieder los. Am Samstag, den 
8. Oktober 2022, heißt es im Stadion an 

der Zwergerstraße wieder „Ökumene läuft“ 
– eine Veranstaltung mit viel Spaß für alle 
Generationen, von ganz klein bis schon sehr 
lange ganz groß. Start ist um 14 Uhr. 

Als erstes, so ist es vorgesehen, starten im 
Stadion die Bambinis, dann die Kinder mit 
jeweils eigenen Läufen und mit einer unmit-
telbar nach dem Lauf anschließenden Sie-
gerehrung. Bevor sich die Jugendlichen und 
Erwachsenen gegen 15.15 Uhr im Stadion an 
der Zwergerstraße in Neubiberg an den Start 
begeben, ist noch ein sportliches warm-up 
durch die Trainer von Fitness-Studio „body 
up“ vorgesehen. 

Die ausgewiesenen Laufstrecken führen 
durch den Landschaftspark rund um das 
ehemalige Flugfeld. 2.000m speziell für die 
Jugendlichen sowie 5.000m als Lauf- und 
Walkingrunde für die Erwachsenen und die 
traditionellen 10.000m für die ambitionier-
teren Läuferinnen und Läufer. Für alle Läufe 
erfolgt natürlich eine exakte Zeitmessung – 
außer für die ganz Kleinen, die Bambinis im 
Kindergartenalter, und die Genusswalker. 

Genuss kommt nicht zu kurz
Die Genusswalker? Sie sind eine Eigenheit 
bei „Ökumene läuft“ in Neubiberg. Doch was 
machen die Genusswalker, d.h. alle die ein-
fach nur bei „Ökumene läuft“ mit dabei sein 
möchten? Diese Teilnehmenden starten auch 
im Hauptfeld mit den Läufern. Sie marschie-
ren natürlich mit offizieller Startnummer mit 
aus dem Stadion, um nach einer Strecke und 
Zeit nach eigener Wahl rechtzeitig vor der 
Siegerehrung wieder ins Stadion zurückzu-
kehren und – ganz wichtig – durchs Ziel zu 
spazieren.   

Applaus für alle Teilnehmenden
Nach der Corona-Unterbrechung freut sich 
das ORGA-Team wieder auf viele begeisterte 
junge und ältere Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer, sportlich ambitionierte und solche, 
die einfach gerne wieder dabei sind. Auf der 
Strecke, aber vor allem auf den letzten Metern 
vor dem Ziel, gibt es Beifall nicht nur für her-
vorragende Zeiten, sondern vor allem für die 
vielen Läuferinnen und Läufer, die etwas spä-
ter ins Ziel kommen. Eben für deren Mut und 
die Leistung, die Strecke gemeistert zu haben 
oder einfach, dabei gewesen zu sein. 

Ein Dank an die Sponsoren
Klar – ganz wichtig sind Sponsoren. Zur Beloh-
nung und als Motivation, weiter sportlich aktiv 
zu sein, haben sie für „Ökumene läuft“ wieder 
hochwertige Preise zur Verfügung gestellt. Die 
Teilnehmenden dürfen sich schon heute z.B. 
auf Gutscheine für ein Fitness-Training bei 
„body up“ in Ottobrunn oder für Sauna und 
Schwimmen im Phönix-Bad freuen.

Wichtig für die Veranstaltung nach dieser 
Unterbrechung: Die Kreissparkasse unter-
stützt sie wieder mit einem großzügigen 
Betrag, damit auch finanziell alles rund läuft 
und Geld für künftige ökumenische Aktionen 
übrigbleibt.

Übrigens ist der Veranstaltungsname 
„Ökumene läuft“ als Begriff bewusst zwei-
deutig gewählt: Der Zusatz „läuft“ ist zum 
einen im eigentlichen Sinn als Laufveran-
staltung zu verstehen und zum anderen im 
übertragenen Sinn, dass die Ökumene vor Ort 
lebendig ist. 
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Viel Spaß wünschen die Organisatoren beim Mitlaufen und Mitmachen, egal ob katho-
lisch, evangelisch, andersgläubig, konfessionsbefreit oder einfach nur interessiert!

…und wer Zeit und Lust hat, im ORGA-Team mitzumachen, ist herzlichen willkommen. So 
eine Veranstaltung braucht viele helfende Hände, insbesondere für den Veranstaltungstag.

Weitere Informationen und die Online-Anmeldung gibt es auf www.oekumene-laeuft.de.

Rückfragen und Ansprechpartner: Gerhard Juse, Tel. 089/60 60 16 60

Veranstaltet von: Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin und Corneliuskirche der ev. Michaels-
kirchengemeinde

Nach zweijähriger Pause kann die Veranstaltung 
„Ökumene läuft“ am 8. Oktober im Sportpark an 
der Zwergerstraße wieder stattfinden.

K rankengymnastik
Physikalische Therapie

Thomas Vogel
Physiotherapeut ∙ Sportphysiotherapeut

Zentrum für Tiefenlasertherapie

Rübezahlstraße 66 ∙ 81739 München
Tel./Fax 089 / 66 00 09 33

www.vogel-krankengymnastik.de

Über 95 Jahre im Familienbesitz

  freundlich eingerichtete Gästezimmer mit Dusche/Bad und WC, Kabel/TV-Anschluß und W-LAN  
Gästehaus Garni  ♦  Familienappartement  ♦  Kegelbahnen

Das Restaurant bleibt vorläufig geschlossen.

Am S-Bahnhof Neubiberg • Telefon 089/ 60 38 60 • E-Mail: info@neubibergerhof.de
www.neubibergerhof.de

Familie Kreuzer
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Michaelskirche Ottobrunn

Orgelkonzerte  
im Oktober

Auch in diesem Jahr finden 
an den Sonntagen im Okto-
ber wieder Orgelkonzerte 
in der Michaelskirche Otto-
brunn statt. Neben drei klas-

Aktion Schultüte

Gut ins neue Schuljahr starten
Um jungen Familien und alleinerziehenden 
Eltern, die Sozialleistungen nach dem Sozialge-
setzbuch II oder nach dem Wohngeldgesetz 
beziehen, den Schuleinstieg ihrer Kinder etwas 
zu erleichtern, gewährt die Gemeinde Neubiberg 
eine finanzielle Hilfe für Bedürftige.

Vor allem für die ABC-Schützen beginnt nun 
ein neuer und aufregender Lebensabschnitt. 
Gerade für alleinerziehende Eltern und junge 

Familien bedeutet der Schulanfang eine hohe finanzielle Belastung. Deshalb zahlt die 
Gemeinde Neubiberg auf Antrag 100 Euro für die Schülerinnen und Schüler der Grund-, 
Haupt- und Mittelschule, der Realschule oder des Gymnasiums, die in Neubiberg wohn-
haft sind.

Die Mittel stammen aus dem Spendenaufruf „Aktion Christkind“ der Gemeinde Neubi-
berg, dem jedes Jahr aufs Neue zahlreiche Neubiberger Bürgerinnen und Bürger folgen.

Die Anspruchsberechtigten können, falls sie von der Gemeinde nicht bereits ange-
schrieben wurden, bei der Vorlage eines gültigen Bescheides im Sozialamt der Gemeinde 
Neubiberg hierzu einen Antrag stellen.

Die Gemeinde Neubiberg hofft, den Familien damit eine kleine Freude machen zu kön-
nen und wünscht einen guten Start ins Schuljahr.

Weitere Informationen unter www.neubiberg.de (Stichwort: Spendenaktionen).
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sischen Orgelkonzerten, die 
Kantor Christoph Demmler 
und Gastorganisten aus Cux-
haven und Schweden geben, 
sind diesmal wieder ein Kin-
derkonzert sowie ein Konzert 
für Orgel, Gesang und Tanz 
dabei. Das Kinderkonzert 
am 9. Oktober beginnt um 

17 Uhr, alle anderen Konzer-
te um 19 Uhr. Der Eintritt zu 
allen Konzerten ist frei.

Am 2. Oktober eröffnet 
Hausorganist Christoph 
Demmler um 19 Uhr die 
Konzertreihe mit Werken 
von Mendelssohn und César 
Franck. 
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Die Gemeinde unterstützt Kinder und 
Jugendliche aus bedürftigen Familien 
zum Schulstart.

Am 9. Oktober um 17 Uhr 
gibt es ein Orgelkonzert 
für Kinder unter dem Titel: 
Die Kirschin Elfriede. Klei-
ne Besucher ab drei Jahren 
haben die Möglichkeit, die 
Orgel in einer halbstündigen 
spannenden Geschichte der 
kleinen Kirsche Elfriede als 
vielseitiges und faszinieren-
des Musikinstrument ken-
nenzulernen. Die Geschichte 
liest die Ottobrunner Schau-
spielerin Angela Jacobi, dazu 
spielt Christoph Demmler 
die Orgel der Michaelskirche. 

Jürgen Sonnentheil aus 
Cuxhaven spielt am 16. Okto-
ber um 19 Uhr Werke von 
Sigismund Ritter von Neu-
komm, Alexandre Guilmant, 
Wilhelm Middelschulte, César 
Franck und Guy Bovet. 

Am 23. Oktober kommt 
die Gastorganistin aus noch 
nördlicheren Gefilden: Ruth 
Lindholm aus Schweden 
spielt um 19 Uhr ein Kon-
zert an der Rieger-Orgel von 
1995 in der Michaelskirche 
Ottobrunn. 

Mit einem Konzert für 
Orgel, Gesang und Tanz geht 
am 30. Oktober die Konzer-
treihe zu Ende. Unter dem 
Titel „Maria & Elisabeth“ wird 
die Begegnung zweier bibli-
scher Frauen im Lukasevan-
gelium nachgezeichnet. Es 
erklingt Musik von Bach, 
Scheidemann und Dupré. Im 
Zentrum steht das Magnifi-
cat, der Lobgesang Mariens, 
den Maria nach ihrer Begeg-
nung mit Elisabeth anstimmt. 
Das Performance-Konzept 
wird vom „ensemble sakraler 
tanz“ präsentiert.

Weitere Informationen zu 
den Ottobrunner Orgelkon-
zerten finden Sie unter www.
michaelskirche.de.

Hospizkreis Ottobrunn

Mut machen, beistehen, 
unterstützen in  
Neubiberg

Der Hospizkreis Ottobrunn e.V. 
möchte sich in seinem Jubilä-
umsjahr nicht von Jubiläums-
feiern und stetig steigender 
Coronainzidenz bremsen las-
sen, sondern sich mit vielen 
Aktionen bei seinen Unterstüt-
zern bedanken. Er steht wei-
terhin Personen zur Seite, die 
von einer unheilbaren Krank-
heit oder dem Tod eines lieben 
Menschen betroffen sind. 

Daher möchte der Hos-
pizkreis Ottobrunn e.V. auch 
die Neubiberger ermuntern, 
telefonisch mit ihm Kontakt 
aufzunehmen. Ausgebilde-
te Palliativ-Fachkräfte und 
ehrenamtliche Hospizbe-
gleiter unterstützen achtsam 
und einfühlsam. Auch im 
Trauerfall gibt es verschie-
dene, individuelle Wege, 
die Betroffenen helfen. In 
Gesprächen am Telefon 
oder bei einem Spaziergang 
kann gemeinsam herausge-
funden werden, ob etwa ein 
bestimmtes Ritual für zuhau-
se Unterstützung bieten 
kann. Wer noch nicht sagen 
kann, was er braucht, erhält 
Anregungen und wird bei sei-
ner Suche fürsorglich beglei-
tet. Eine erste Hilfe kann das 
„Gedenkritual für Trauern-
de“ sein. Der Film ist unter  

www.hospizkreis-ottobrunn.de 
abrufbar. 

Der Hospizkreis lädt im 
Herbst ein 
Zum Gedankenaustausch 
unter Trauernden im „Trau-
ercafé“ am Dienstag, dem 6. 
September, von 16 bis 18 
Uhr, im KWA Hanns-Seidel-
Haus, Ottostraße 44, Otto-
brunn. Anmeldung erbe-
ten per E-Mail an info@
hospizkreis-ottobrunn.de 
oder Telefon 089/66 55 76 
70. Der nächste Termin ist 
Dienstag, 4. Oktober, gleiche 
Zeit, gleicher Ort. 

Zur „Wanderung für Trau-
ernde“ am Samstag, dem 8. 
Oktober, von 10 bis ca. 15 Uhr. 
Gemeinsam unterwegs in der 
Natur lässt sich leichter über 
Verlust und Trauer reden. Es 
wird zeitnah ein Weg aus-
gewählt, der angenehm zu 
begehen ist. Informationen 
zum Weg und Treffpunkt ist 
über das Büro unter Telefon 
089/66 55 76 70 oder info@
hospizkreis-ottobrunn.de 
zu erfragen. Die Wanderung 
ist kostenfrei, Spenden sind 
willkommen.

Pflanzen
Bäume  Sträucher  Stauden

Pflegen 

Roden

Pflastern

Umzäunen

Gehölze  Pflanzflächen  Obstbäume

Bäume  Hecken  Wurzelstöcke

Terrassen  Gartenwege  Einfahrten

Gartenzäune  Sichtschutzwände

Rasenanlagen Natursteinmauern Gartenteiche Gartenhäuser uvm

______________________________________________

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Hugo Sedlmayer

Tel  089  43 77 90 06 
Fax   089  43 75 99 86
mobil   0171 43 93 234 
keinkleinholz@t-online.de
81825 München Gottschalkstr. 2a 

 Hugo Sedlmayer

Gartengestaltung & Landschaftsbau
Pflanzen  Bäume  Sträucher  Stauden 
	 Pflegen  Gehölze  Pflanzflächen  Obstbäume
  Roden  Bäume  Hecken  Wurzelstöcke
    Pflastern  Terrassen  Gartenwege  Einfahrten
	 	 	 	Umzäunen  Gartenzäune  Sichtschutzwände

Tel  089  43 77 90 06
Fax    089  43 75 99 86
mobil    0171  43 93 234
keinkleinholz@t-online.de Rasenanlagen  Natursteinmauern  Gartenteiche  Gartenhäuser uvm
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Vorsitzender Norbert Büker (l.) durfte 
Landrat Christoph Göbel (r.) persönlich  
zu den Feierlichkeiten des 20-jährigen 
Jubiläums des Hospizkreises Ottobrunn 
begrüßen.
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Gottesdienste
Kath. Rosenkranzkönigin 
Hauptstraße 36, Neubiberg

•  Sonntags, 11 und 18.30 Uhr,  
dienstags, 8 Uhr, und donnerstags, 18.30 Uhr,  
Gottesdienst

Ev. Corneliuskirche 
Wendelsteinstraße 1, Neubiberg
•  Sonntags, 10.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. St. Georg Kirche 
Zwergerstraße 6, Unterbiberg
•  Sonn- und feiertags, 9.30 Uhr, Eucharistie

Ev. Kirche St. Paulus 
Sebastian-Bauer-Straße 23, Perlach
•  Sonntags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Kath. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Freitags, 7 Uhr, Frühmesse

Ev. Hochschulgemeinde 
Werner-Heisenberg-Weg 39, Neubiberg
•  Erster Mittwoch im Monat, 7 Uhr,  

Morgenandacht

Siebenten-Tags-Adventisten 
Hubertusstraße 20, 85521 Ottobrunn, 
•  Samstags, 9.30 Uhr, Gottesdienst

Sitzungstermine
Die Sitzungstermine des Gemeinderats und 
seiner Ausschüsse sind für die kommenden 
zwei Monate wie folgt geplant:

Haupt-, Finanz- und Wirtschaftsausschuss 
Montag, 12. September, 19 Uhr 
Montag, 25. Oktober, 19 Uhr

Bau- und Verkehrsausschuss 
Dienstag, 13. September, 19 Uhr 
Dienstag, 11. Oktober, 19 Uhr

Sonderausschuss Verwaltungsgebäude  
und Digitalisierung 
Montag, 19. September, 19 Uhr

Planungs-, Infrastruktur- und  
Umweltausschuss 
Dienstag, 20. September, 19 Uhr 
Dienstag, 10. Oktober, 19 Uhr

Gemeinderat 
Dienstag, 27. September, 19 Uhr 
Montag, 17. Oktober, 19 Uhr

Ausschuss der Feuerwehren 
Montag, 24. Oktober, 19 Uhr

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, 
dass es sich um unverbindliche Termine han-
delt, die sich je nach Beratungsbedarf kurz-
fristig noch ändern können. Bitte beachten Sie 
daher die entsprechenden Ankündigungen 
an den amtlichen Bekanntmachungstafeln im 
Gemeinde gebiet, im Internet-Sitzungskalender 
unter www.neubiberg.de/sitzungskalender.

ORT

Haus für Weiterbildung, Großer Saal, 2. OG, Rathausplatz 8.
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Straßenkehrung 
An den Tagen vor den folgenden festgesetzten 
Straßenreinigungsterminen sind die Gehsteige 
vor dem eigenen Grundstück zu kehren. Das 
Kehrgut kann dabei in die Straßenrinnen gefegt 
werden. Fahrzeughalter werden geben, ihre 
Autos an diesen Tagen möglichst auf 
Privatgrundstücken zu parken, damit die 
Kehrmaschinen ungehindert durchfahren 
können. 

Herbstkehrung

•  Montag, 5. September – Neubiberg/
Hauptstraße und nördlich der Hauptstraße

•  Dienstag, 6. September – Neubiberg/südlich 
der Hauptstraße

• Mittwoch, 7. September – Unterbiberg

Bürgermeister-
sprechstunde 
Eine rechtzeitige Anmeldung im Vorzimmer des 
Ersten Bürgermeisters (Telefon 089/600 12-911 
oder E-Mail vorzimmer-bgm@neubiberg.de) ist 
erforderlich.

TERMIN

Donnerstags, 15 bis 17 Uhr

Wir nehmen den Schutz der Privatsphäre und 
die rechtmäßige Verarbeitung persönlicher 
Daten sehr ernst. Daher berücksichtigen wir 
die datenschutzrechtlichen Anforderungen 
der neuen Europäischen Datenschutzgrund-
verordnung (DSGVO) in unseren Geschäfts- 
und Verwaltungsprozessen.

Wir erheben und verarbeiten die persön-
lichen Daten gemäß den europäischen  
und deutschen gesetzgeberischen Bestim-
mungen. Daher informieren wir als verant-
wortliche Stelle nachfolgend darüber wie, zu 
welchem Zweck und auf Grund welcher 
Rechtsgrundlage wir personenbezogenen 
Daten verarbeiten, die wir im Rahmen 
unseres Gemeindejournals veröffentlichen.

1.  Diese Datenschutzhinweise erfolgen im 
Zusammenhang mit der Veröffentlichung 
personenbezogener Daten im Rahmen der 
Herausgabe des Gemeindejournals der 
Gemeinde Neubiberg.

2.  Verantwortlich für die Datenerhebung  
ist die Gemeinde Neubiberg,  
Rathausplatz 12, 85579 Neubiberg;  
E-Mailadresse: gemeinde@neubiberg.de, 
Telefonnummer: +49 89 600 12-0.

3.  Den externen Datenschutzkoordinator der 
Gemeinde Neubiberg erreichen Sie unter 
Insidas GmbH & Co. KG 
Herr Kilian Bauer 
Wallerstraße 2 
84032 Altdorf 
datenschutz@neubiberg.de 
Tel. +49 87 12 05 49 40

4.  Ihre Daten werden zum Zweck der 
gemeindlichen Öffentlichkeitsarbeit 
erhoben und verarbeitet.

5.  Rechtsgrundlage der Verarbeitung Ihrer 
Daten ist die Einwilligung gemäß Art. 6 
Abs. 1 a DSGVO auf freiwilliger Basis.

6.  Ihre personenbezogenen Daten werden 
weitergegeben an:

•  alpha-teamDruck GmbH, München

•  Hans Winklhofer & Sohn Werbeverlag

•  Sally Braune Medienproduktion,  
Unterhaching

•  alle Haushalte der Gemeinde Neubiberg 
und Leser des Gemeindejournals  
(inkl. Online-Ausgabe)

7.  Die Aufbewahrung erfolgt für archiva-
rische und historische Zwecke dauerhaft.

8.  Nach der Datenschutz-Grundverordnung 
stehen Ihnen folgende Rechte zu:

•  Werden Ihre personenbezogenen Daten 
verarbeitet, so haben Sie das Recht 
Auskunft über die zu Ihrer Person gespei-
cherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO).

•  Sollten unrichtige personenbezogene 
Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein 
Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO).

•  Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen 
vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen 
sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO).

•  Wenn Sie in die Datenverarbeitung 
eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die 
Datenverarbeitung mithilfe automatisierter 
Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen 
gegebenenfalls ein Recht auf Datenüber-
tragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO).

•  Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die o.g. 
öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.

•  Weiterhin besteht ein Beschwerderecht 
beim Bayerischen Landesbeauftragten für 
den Datenschutz.

Datenschutzhinweise
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Telefonverzeichnis
(Die Vorwahl für die folgenden Festnetz- 
Telefonnummern lautet 089)

GEMEINDEVERWALTUNG

Gemeinde Neubiberg 
Rathausplatz 12 & Bahnhofsplatz 3 (*) 
85579 Neubiberg  
Telefon: 600 12 - 0 
Fax: 600 12 - 58 
E-Mail:  gemeinde@neubiberg.de 
Internet:  www.neubiberg.de

Erster Bürgermeister: Thomas Pardeller 
Geschäftsleiter: Thomas Schinabeck

Hauptamt 
Geschäftsleitung 600 12 - 912 
Vorzimmer Erster Bürgermeister 600 12 - 911 
Öffentlichkeitsarbeit 600 12 - 980 
Wirtschaftsförderung 600 12 - 912 
Personalverwaltung 600 12 - 538

Finanzverwaltung (*) 
Kämmerei 600 12 - 942 
Steuer-/Liegenschaftsverwaltung 600 12 - 943 
Gemeindekasse 600 12 - 935

Bau-, Planungs- und Umweltamt (*) 
Leitung (*) 600 12 - 938 
Bauverwaltung (*) 600 12 - 947 
Hochbau (*) 600 12 - 962 
Tiefbau (*) 600 12 - 979 
Umwelt- und Naturschutz (*) 600 12 - 923 
Bauhof (Hauptstraße 3) 60 66 57 08 - 0

Amt für Kultur und Gemeinschaftsförderung (*) 
Leitung 600 12 - 928 
Archiv 600 12 - 967 
Jugend, Sport, Vereine 600 12 - 927 
Haus für Weiterbildung 600 12 - 977

Bürgerservice (*) 
Ordnungsamt 600 12 - 913 
Standesamt 600 12 - 832 
Renten und Soziales 600 12 - 930 
Fundsachen 600 12 - 919 
Bürgerbüro 600 12 - 833
Öffnungszeiten des Bürgerbüros: 
Montag bis Freitag: 7.30–12 Uhr 
Donnerstag: 14–18 Uhr
Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag bis Freitag: 8–12 Uhr 
Donnerstag: 14–17 Uhr

Gemeindebibliothek 600 12 - 70 
Rathausplatz 8

Öffnungszeiten: 
Dienstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Mittwoch: 11–13    und 14–16 Uhr 
Donnerstag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Freitag: 11–13    und 14–19 Uhr 
Samstag:  10–14 Uhr

Seniorenzentrum 600 12 - 856 
Hauptstraße 12

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 9–12 Uhr und 13–17 Uhr 
Freitag: 9–12 Uhr (außer bei Veranstaltungen)

Sportzentrum 60 01 35 16 
Zwergerstraße 26–28

Umweltgarten 68 09 64 83 
Äußere Hauptstraße 10

Gemeinde-Partnerschaftsverein  60 08 89 33 
Hauptstraße 12 

Friedhofsverwaltung 66 01 15 78 
Auf der Heid 6

KINDERTAGESSTÄTTEN

Kinderkrippe KiWi 60 06 19 28 
Wittelsbacherstraße 3

Kinderkrippe inzi winzi 51 66 00 60 
Hauptstraße 43

Kath. Kinderkrippe St. Georg Ubb. 63 02 14 77  
Marktplatz 1

Johanniter Kinderkrippe Campusküken 
Fliegerhorststraße 63 32 60 01 67

Waldorfpädagogisch geführte  
Kleinkinder-Großtagespflege 68 09 27 40 
Albrecht-Dürer-Straße 44

AWO-Kindertagespflege 72 63 20 57 
Hauptstraße 43

AWO-Kinderkrippe Abenteuerland 60 01 19 33 
Floriansanger 3

AWO-Großtagespflege „Villa Biberg“ 58 80 43 30-0 
Wittelsbacherstraße 7

Evangelischer Kindergarten 660 92 20 
Floriansanger 5

Kath. Kindergarten 60 31 57 
St. Christophorus  
Kiem-Pauli-Weg 71

AWO-Kindergarten 67 97 44 71 
Hallstattfeld 4

AWO-Kindergarten 601 65 66 
Hohenbrunner Straße 34

ServusKIDS 18 93 35 40 
Hallstattfeld 2

Waldorfhaus Brunnthal 609 64 95 
Eugen-Sänger-Ring 6a, Brunnthal

Kindergartenverein Neubiberg e. V. 0162/847 36 62 
„Sonnenwiese”  
Werner-Heisenberg-Weg 39

Kindertagesstätten in der Grundschule Neubiberg
Rathausplatz 9a 
Mittagsbetreuung 60 01 31 61 
Mittagsbetreuung Förderverein 0176/39 95 20 18 
Hort 520 63 375

Kindertagesstätten in der Grundschule Unterbiberg 
Am Hachinger Bach 7 
Mittagsbetreuung 189 08 58 15 
Hort 189 08 58 17

SCHULEN

Gymnasium 606 66 40 
Cramer-Klett-Straße 10

Realschule 66 01 17 - 0 
Buchenstraße 4

Carl-Steinmeier-Mittelschule 68 90 60 80 
Georg-Kerschensteiner-Straße 3, Riemerling

EmiLe-Montessori-Schule 61 37 21 12 
Arastraße 2

Grundschule Neubiberg 232 49 55 - 0 
Rathausplatz 9

Grundschule Unterbiberg 402 87 93 - 0 
Am Hachinger Bach 7

JUGENDZENTRUM„GLEIS 3“

Äußere Hauptstraße 1 60 01 93 40

VOLKSHOCHSCHULE SÜDOST

Info-Zentrum Neubiberg 
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8 44 23 89-0

MUSIKSCHULE NEUBIBERG

Wittelsbacherstraße 1 60 06 18 64

SOZIALE EINRICHTUNGEN

AWO-Beratungsstelle für Eltern,  601 93 64 
Kinder und Jugendliche  
Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

AWO-Nachbarschaftshilfe 99 01 66 96

Sozialpsychiatrischer Dienst 60 50 54 
Ludwig-Thoma-Straße 46, Ottobrunn

Alzheimer Gesellschaft  66 05 - 92 22 
Landkreis München e.V.  
Hauptstraße 42, 82008 Unterhaching

Hospizkreis Ottobrunn 66 55 76 70 
Friedenstraße 21, 3. OG, Ottobrunn

Frauennotruf 76 37 37

Suchtberatung Ottobrunn 66 59 35 60 
Ottostraße 55a, Ottobrunn

PFARRÄMTER

Kath. Pfarrei Rosenkranzkönigin 66 00 48 - 0 
Hauptstraße 36

Ev. Corneliuskirche 60 40 40  
Wendelsteinstraße 1

Kath. Pfarramt St. Georg 630 21 40 
St.-Koloman-Straße 9, München

Ev. Kirche St. Paulus 670 11 64 
Sebastian-Bauer-Straße 23, München

Ev./Kath. Militärpfarramt 60 04 27 - 24/-26 
Werner-Heisenberg-Weg 39

POST

Hauptstraße 28a 60 08 71 55

STÖRUNGSSTELLEN

Gas 15 30 -16 / -17

Wasser 18 20 52

Strom (Bayernwerk) 09 41 / 28 00 33 66

Fernwärme  0800 / 796 88 80 45 
(Stadtwerke München)

ABFALL- UND ABWASSERBESEITIGUNG

Zweckverband München-Südost 60 80 91 - 0

NOTRUFNUMMERN

Polizei 110

Feuerwehr, Notarzt  112

Polizeiinspektion 28 629 80 - 0 
Haidgraben 1b, Ottobrunn

Feuerwehr Neubiberg 60 66 73 53 
Floriansanger 1

Feuerwehr Unterbiberg 01 76 / 62 46 59 17 
Schönswetterstraße 20

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17

Ärztlicher Bereitschaftspraxis 60 01 96 00 
Ottobrunn  
An Wochenenden und Feiertagen: 9–13 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst (Auskunft) 723 30 93

Apothekennotdienst 08 00 / 00 22 833

24 Stunden Münchner Heilpraktiker 55 55 40 

Naturheilkunde-Akuthilfe 50 30 50 

Auskunft bei Vergiftungen 192 40

Krankentransporte 192 22

Sucht-Hotline 28 28 22

Krisendienst Psychiatrie 01 80 / 655 30 00 
(tgl. 9–24 Uhr)

Tierärztlicher Notdienst 29 45 28

Medizinische Kleintierklinik 21 80 - 26 50 
der LMU 

Tierrettung München e. V. 018 05 / 84 37 73
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Nanu steht für Nachrichten aus Neubiberg/
Unterbiberg und ist die Broschüre, mit der die 
Gemeinde Neubiberg alle zwei Monate ihre 
Bürger über das Neueste aus dem Rathaus, 
Gemeinderat und Gemeindeleben informiert. 
Darüber hinaus bietet sie eine gute Übersicht 
über alle wichtigen Termine. Sie wird kosten-
frei an alle Haushalte in Neubiberg verteilt. 
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der Beiträge. Die Redaktion übernimmt für 
un verlangt eingesandte Manuskripte und 
Fotos keine Haftung. Nachdruck, Aufnahme in 
Online-Dienste und Internet und Vervielfälti-
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Wenn Sie Beiträge mit personenbezoge-
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ab gebildet sind, für eine Veröffentlichung 
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Ihnen unterschriebenes Datenschutzfor-
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www.neubiberg.de (Öffentlichkeitsarbeit).

Auf der Gemeindewebsite www.neubiberg.de finden Sie unter der Rubrik Rathaus und 
Bürgerservice

  • alle Anträge und Formulare zum Herunterladen 
• Satzungen und Verordnungen zum Nachlesen 
•  Antworten auf Ihre Fragen, wo Sie was in der Gemeindeverwaltung erledigen

*  5 Jahre Herstellergarantie bis 100.000 km bzw. 8 Jahre 
Herstellergarantie auf die Fahrbatterie bis 160.000 km, 
Details unter www.mitsubishi-motors.de/herstellergarantie 

NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) Messverfahren 
ECE R 101 Eclipse Cross Plug-in Hybrid Gesamtverbrauch: 
Stromverbrauch (kWh/100 km) kombiniert 19,3. Kraftstoff-
verbrauch (l/100 km) kombiniert 1,7. CO2-Emission (g/km) 
kombiniert 39. Effizienzklasse A+++. Hinweis: Die KfZ-Steuer 
wird auf Basis der WLTP-Werte berechnet.

1 | Antrieb: 4WD 2.4 Benziner 72 kW (98 PS), Elektromotoren vorn 60 kW (82 PS) / hinten 
70 kW (95 PS), Systemleistung 138 kW (188 PS) 2 | Unverbindliche Preisempfehlung der MMD 
Automobile GmbH, ab Importlager, zzgl.  Überführungskosten, Metallic-, Perleffekt- und 
Premium-Metallic- Lackierung gegen Aufpreis. 3 | Hierin ist bereits der vom Automobil hersteller 
zu tragende Anteil am Umweltbonus enthalten. Genaue Bedingungen auf  www.elektro-
bestseller.de 4 | Voraussetzung ist die Genehmigung des Förderantrags durch das BAFA.
5 | Empfohl. Aktions-Rabatt Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS1 der MMD Automobile GmbH, 
Aktion gültig bis 31.08.2022. 6 | Mit einer Tankfüllung und voller Ladung der Batterie. 
Veröffentlichung der MMD Automobile GmbH, Emil-Frey- Straße 2, 61169 Friedberg

**  Die tatsächlichen Werte zum Verbrauch elektrischer Energie / Kraftstoff bzw. zur Reichweite 
hängen ab von individueller Fahrweise, Straßen- und Verkehrsbedingungen, Außentempera-
tur, Klimaanlageneinsatz etc., dadurch kann sich die Reichweite reduzieren. Die Werte wur-
den entsprechend neuem WLTP-Testzyklus ermittelt und auf das bisherige Messverfahren 
NEFZ umgerechnet

  Nähere Informationen erhalten Sie bei dem folgenden Mitsubishi Handelspartner:

  Gemäß Umrechnung von WLTP auf NEFZ 
können Sie bis 61 km** rein elektrisch und 
bis zu 750 km** insgesamt fahren6

  Schnellladefähig
   Serienmäßiger Allradantrieb 
„Super All Wheel Control“ u.v.m. 

Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in 

Hybrid

Der Mitsubishi
Eclipse Cross Plug-in Hybrid BASIS 4WD1
ab 40.590 EUR2 Unverbindl. Preisempfehlung
 - 4.500 EUR3 Mitsubishi Elektromobilitätsbonus
 - 4.500 EUR4 Staatl. Innovationsprämie
 - 1.600 EUR5 Empfohl. Aktions-Rabatt, nur für BASIS

= 29.990 EUR
Rechnerischer Wert, es besteht kein Rechtsanspruch 
auf Gewährung des Umweltbonus

Sofort 
verfügbar

Karl Radlmaier GmbH 
Putzbrunner Str. 89
81739 München
Telefon 089/6734900
www.mitsubishi.autohaus-radlmaier.de



Innere Medizin
Allgemeinmedizin

ltd. Arzt: Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Gastroenterologie
Endoskopie

Dr. med. C. Coenen/Dr. med. T. Trumm

Kardiologie
Dr. med. (Univ. Pécs) László Czopf

Lungen- und
Bronchialheilkunde

Prof. Dr. med. Almuth Pforte

Neurologie
Psychiatrie

Psychosomatische
Medizin

Psychotherapie
ltd. Arzt: Evagelos Kritikakis

- Hausbesuche -

Ernährungsberatung
Dr. oec. troph. Andrea Ferstl

Physikalische und
Rehabilitative Medizin

Prof. Dr. med. R. Becker-Casademont

Physiotherapie
Ltg. Andreas Booms

Krankengymnastik
Manuelle Therapie

KG nach Bobath
Massage

Wärmetherapie
Elektrotherapie

Logopädie
Ltg. Danièle Britschgi/Elke Preis

Stimm-, Sprech- und Sprachtherapie,
Behandlung von Schluckstörungen,

Fördertherapie
"Kybernetische Methode"

zur Prävention und Therapie von
Lese- und Rechtschreibstörungen

- Hausbesuche -

Medizinisches
Versorgungszentrum

St. Cosmas
hausärztliche und fachärztliche Versorgung

Ärztliche Leitung:

Dr. med. Christoph Coenen
Evagelos Kritikakis

Dr. med. Thorsten Trumm

Hausärztliche Akutsprechstunde ohne Termin
Montag - Samstag von 9:00 -12:00 Uhr

Tel. 089/68 09 84 - 0
Fax. 089/601 21 93

Rathausplatz 1
85579 Neubiberg

info@mvz-st-cosmas.de
www.mvz-st-cosmas.de


